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SOMMERZEIT
UMSTELLUNG

In der Nacht vom 
29. März 2025 auf

 30. März 2025 
wird die Uhr um eine 

Stunde vorgestellt.

Die Zeitumstellung 
findet nachts 

um 2:00 Uhr statt.

Ab April folgende Verkaufsstellen:
Rathaus Langenbrettach
Rathausstr. 1, Zimmer 1
Dienstag, 8.30 – 14.00 Uhr

Verwaltungsstelle Langenbeutingen
Schulstraße 37, OT Langenbeutingen 
Mittwoch, 16.00 – 18.00 Uhr

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

in der Talhalle 
in Langenbeutingen 

 
 

am Sonntag, 30. März 2025 
 

von 11.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
 
 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt, 
mit kalten und warmen Speisen 

sowie Kaffee und Kuchen 
 

Der TSV Langenbeutingen  
freut sich auf Ihren Besuch! 

 
Kontakt: h.schilling@tsv-langenbeutingen.de 
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Gemeindeverwaltung Langenbrettach
Achtung – neue Öff nungszeiten
Montag und Freitag 8.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 8.30 – 14.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8.30 – 12.00 Uhr 
 und 16.00 – 18.30 Uhr
Termine außerhalb der Öff nungszeiten 
nach telefonischer Vereinbarung.

Zentrale: 07139/9306-0
E-Mail: info@langenbrettach.de
Internet: www.langenbrettach.de
Wählen Sie bitte die 07139/9306- und anschließend die entspre-
chende Durchwahlnummer:
Bürgermeister Timo Natter
timo.natter@Langenbrettach.de -41
Claudia Erbe (Sekretariat, Vermietung öff entliche Gebäude, 
Veranstaltungen, Gestattungen, Ordnungsamt, Asyl)
claudia.erbe@langenbrettach.de -41
Sabine Sander (Kindergarten und Betreuung)
sabine.sander@langenbrettach.de -11

Kämmerei  

Claus Vaas (Amtsleitung) 
claus.vaas@langenbrettach.de -30
Claudia Smolka (stellv. Amtsleitung)
(Pacht, Holzverkauf )
claudia.smolka@langenbrettach.de -34
Sandra Scholl 
(Steuern, Wasser/Abwasser, Kinderbetreuungsbeiträge)
sandra.scholl@langenbrettach.de -33
Margit Rauh (Gemeindekasse)
margit.rauh@langenbrettach.de -31
Daniela Barth (Rechnungswesen, Versicherung)
daniela.barth@langenbrettach.de -35

Bauamt  

Heike Fröhlich (Amtsleitung) 
heike.fröhlich@langenbrettach.de -21
Lara Lederer (Bauanträge, Grundbuchauszüge)
lara.lederer@langenbrettach.de -24
Andreas Haberer (Technisches Bauamt) 
andreas.haberer@langenbrettach.de -23

Hauptamt  

Andrea Homm (Amtsleitung) 
(Geschäftsstelle Gemeinderat, Personalamt)
andrea.homm@langenbrettach.de -22
Gabriele Gottselig (Einwohnermeldeamt, Pässe, Jubilare)
gabriele.gottselig@langenbrettach.de -15
Sina Brumm
(Homepage, Amtsblatt, Digitalisierung, Rente und Soziales)
sina.brumm@langenbrettach.de -10
Rose Spahmann (Standesamt, Friedhof, Gewerbeamt) 
rose.spahmann@langenbrettach.de -13

Ortschaftsverwaltung Langenbeutingen

Ortsvorsteher Marcus Reichert 
Sprechstunde mittwochs 17.00 – 18.00 Uhr 
marcus.reichert@langenbrettach.de 07946/1331
Kornelia Baumann (Bürgerbüro)
mittwochs 16.00 – 18.00 Uhr
kornelia.baumann@langenbrettach.de 07946/1331

Familienzentrum Hälde

Lisa Sauter  07946/9448056
Sprechstunde: Mo. 14.00 – 16.00 Uhr und Do. 8.30 – 10.30 Uhr
familienzentrum@langenbrettach.de 
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 Wichtige Rufnummern
Wasserversorgung
Bei Notfällen und Störungen 0172/2315476
Gasversorgung Unterland
Bei Störungen 07131/610-1503
Tierärztlicher Notdienst 01805/843736

Notdienste
Rettungsdienst  112
Notruf   110
Feuer  112
Krankentransport 19222

Polizei
Polizeiposten Neuenstadt 47100
Polizeirevier Neckarsulm  07132/93710
Ärztlicher Notfalldienst   116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst  0761/12012000
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117
Augenärztlicher Notfalldienst Heilbronn 116 117
Apotheken Notdienst  0800/0022833
oder auf der Homepage der Landesapothekerkammer Baden-
Württemberg www.aponet.de oder unter www.langenbrettach.de
Kostenfreie Onlinesprechstunde
Mo. bis Fr. 9.00 – 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder docdirekt.de

Hilfsdienste
Frauen helfen Frauen  07131/507853
Telefonseelsorge Heilbronn 0800/1110111
Suchtberatung im Landkreis Heilbronn 07131/898690
Sprechzeiten donnerstags von 14.00 bis 17.00 Uhr in der Diakoni-
schen Bezirksstelle in Neuenstadt
Pfl egestützpunkt des Landkreises Heilbronn  
Familienzentrum Hälde, Schwabbacher Str. 20 in Langenbrettach. 
Sprechstunde: 14-tägig, dienstags von 9 bis 12 Uhr in den gera-
den Kalenderwochen. Terminvereinbarung telef. unter 07131 
994-6843/-8048 oder per E-Mail an pfl egestuetzpunkt@landrats
amt-heilbronn.de gebeten. 
Allgemeiner Sozialer Dienst
Frau Wengerter vom Jugendamt des Landkreises Heilbronn bie-
tet in den Räumlichkeiten des Familienzentrums Langenbrettach 
dienstags von 14 – 15 Uhr eine off ene Sprechstunde an. Der ASD 
berät bei Erziehungsthemen, familiären Herausforderungen, Kin-
derschutzthemen und vermittelt bei Bedarf Hilfen.
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle 
für pfl egerische Hilfen – IAV 
Termine nach Vereinbarung 07139/90324
E-Mail: iav-neuenstadt@web.de

Herausgeber: 
Gemeinde Langenbrettach

Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und 
Mitteilungen der Gemeinde:
Bürgermeister Timo Natter, 
Rathausstr. 1, 74243 Langenbrettach
o.V.i.A.

Verantwortlich für den übrigen Inhalt, 
„Was sonst noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil: Timo Bechtold, 
Kirchenstraße 10, 74906 Bad Rappenau

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG, Kirchenstraße 10               
74906 Bad Rappenau, Tel. 07264 70246-0
www.nussbaum-medien.de

IMPRESSUM 

Bildnachweise: 
© Fotos Rubrikenbalken: Thinkstock

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-lesen.de

INFORMATIONEN 
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Windenergie für Langenbrettach
Gemeinde, BERN und ZEAG Energie AG unterzeichnen Gesellschaftsvertrag 
für die BürgerEnergie Langenbrettach
Die Gemeinde Langenbrettach, die Bürgerenergiege-
nossenschaft Raum Neuenstadt eG (BERN) und die ZEAG 
Energie AG bringen den Ausbau der erneuerbaren Ener-
gien in der Region Heilbronn-Franken voran. Am 11. März 
unterzeichneten Bürgermeister Timo Natter (Langen-
brettach), Robert Endreß und Michael Spies (Vorstände 
der BERN) und Harald Endreß (Geschäftsführer der ZEAG 
Erneuerbare Energien GmbH) den Gesellschaftsvertrag 
zur Gründung der BürgerEnergie Langenbrettach. Die 
Unterschrift erfolgte nach ausführlicher Vorberatung und 
Klausur des Gemeinderats Langenbrettach. Bürgermeis-
ter Timo Natter sagt: „Konsens und Beteiligung sind ent-
scheidende Faktoren für den Erfolg der Energiewende. In 
Langenbrettach zeigen wir, wie das funktioniert. Mit gu-
ter Zusammenarbeit zwischen Gemeinderat und Verwal-
tung und zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger.“

Die Gründung der Gesellschaft ermöglicht, unter kom-
munaler Entscheidungshoheit und Beteiligung der Bür-
gerinnen und Bürger, erneuerbare Erzeugungsanlagen 
zu errichten. So sollen im geplanten Vorranggebiet des 
Regionalverbands Heilbronn-Franken auf kommunalen 
Flächen vier Windenergieanlagen mit einer Nennleistung 
von insgesamt 28 Megawatt errichtet werden. Das Beson-
dere dabei ist das von der ZEAG entwickelte Beteiligungs-
modell: Über die BERN können Privatpersonen, Vereine 
und Gewerbe bereits ab 300 Euro an den Windenergie-
anlagen teilhaben. So profitieren sie von den finanziellen 
Erträgen der Anlagen und gestalten die Energiewende in 
ihrer Gemeinde aktiv mit.

Markungsputzete
Am 22.3.2025 haben sich knapp 20 Freiwillige an der Talhalle getrof-
fen, um gemeinsam Müll und Unrat zu entsorgen.

Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen haben sich entweder im Voraus 
über die App FlexHero angemeldet oder sind einfach so zum Treff-
punkt an der Talhalle gekommen. Dort wurden drei Teams gebildet 
und mit Handschuhen und Müllsäcken ausgestattet:

Während zwei Teams zu Fuß Richtung Rimmlingshof und Brettach 
losgezogen sind, hat das dritte Team (mit Auto und Anhänger) die 
bekannten Müllablageorte im Wald übernommen.

Alle Teams haben mehrere Säcke voll Müll gesam-
melt und entweder direkt mit zurückgebracht 
oder zur späteren Abholung bereitgestellt.

Nach getaner Arbeit haben wir uns alle am Fami-
lienzentrum getroffen und bei einer kleinen Stär-
kung die gelungene Aktion abgeschlossen.

Vielen Dank an die engagierten Helferinnen und 
Helfer!



4  | Amtliche Bekanntmachungen Mitteilungsblatt Langenbrettach  • 27. März 2025  •  Nr. 13

Mitteilungen 
anderer Behörden

Landratsamt Heilbronn
Messort: Langenbrettach
Zeitraum: 1.2. bis 28.2.2025
Messstelle Datum 

der 
Messung

festgesetzte 
Geschwin-
digkeit für 

Pkw

Zahl der 
gemesse-
nen Fahr-

zeuge

Zahl der 
Über-

schrei-
tungen

höchste 
Ge-

schwin-
digkeit

Langenbeutingen, 
Schwabbacher 
Str. (K 2009)

3.2. 50 266 0 58

Hauptstraße 
K 2129 25.2. 30 121 7 47

Hauptstraße 
K 2129 25.2. 30 111 5 49

Neuenstädter 
Straße 28.2. 30 92 8 55

Personalversammlung
Landratsamt am 1. April ab 12.00 Uhr geschlossen
Wegen einer Personalversammlung ist das Landratsamt Heil-
bronn am Dienstag, 1. April, ab 12.00 Uhr geschlossen.
Das gilt insbesondere für die Kfz-Zulassungsstelle. Geschlossen 
sind aber auch alle anderen Ämter in den Gebäuden Lerchen-
straße, Kaiserstraße und Karlstraße sowie die Straßenmeis-
tereien in Abstatt, Bad Rappenau-Bonfeld, Brackenheim und 
Neuenstadt, die Entsorgungszentren Eberstadt und Schwaigern-
Stetten, die Erddeponien, Recyclinghöfe und Häckselplätze des 
Landkreises.

Schmetterlingsausstellung 
Naturparks Stromberg-Heuchelberg e.V.
„Schillernde Schönheiten“ im Landratsamt Heilbronn
Ab Mittwoch, 26. März, ist die Wanderausstellung „Schillernde 
Schönheiten – Schmetterlinge im Naturpark“ im Landratsamt 
Heilbronn zu sehen. Sie ist ein Vorgeschmack auf eine Schmet-
terlingsausstellung, die vom 21. Mai bis 21. September 2025 im 
Naturparkzentrum Zaberfeld zu sehen sein wird.
Die Ausstellung entführt die Besucherinnen und Besucher bis 
Ende April in die faszinierende Welt der Schmetterlinge und bie-
tet Wissenswertes und Spannendes über Tag- und Nachtfalter.
Die Ausstellung kann zu den allgemeinen Öffnungszeiten im Fo-
yer des Landratsamts Heilbronn besichtigt werden:
• Montag, Dienstag, Donnerstag von 8.00 bis 12.00 und von 

13.30 bis 15.30 Uhr
• Mittwoch von 8.00 bis 12.00 und von 13.30 bis 18.00 Uhr
• Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Weitere Informationen zum Naturpark und der Ausstellung sind 
online (www.naturpark-stromberg-heuchelberg.de) abrufbar.

Kostenfreie EnergieSTARTberatung 
Termine im April
Heizungsaustausch, energetische Sanierung, unübersichtliche 
Fördermöglichkeiten, komplizierte Gesetze und Vorschriften? 
Was muss ich beachten?
Sie planen einen Austausch Ihrer Heizung, wissen jedoch nicht, 
welches Gesetz zu beachten ist oder wie die 15 % des Erneuer-
bare-Wärme-Gesetzes (EWärmeG) erfüllt werden können? Sie 
möchten Ihre Energiekosten senken oder Ihr Haus sanieren und 
finden sich im Dschungel von unübersichtlichen Fördermöglich-
keiten und komplizierten Vorschriften nicht zurecht? 
Antworten auf diese und weitere Fragen zu den Themen Sanie-
rung, Fördermittel, Vor-Ort-Beratung und Energiesparen sind bei 
der kostenfreien und neutralen EnergieSTARTberatung, die in 
Kooperation mit dem Landratsamt Heilbronn durchgeführt wird, 
erhältlich. 
Im Einzelgespräch mit den ehrenamtlichen und von neutraler 
Stelle zertifizierten Energieberater:innen können sich Interes-
sierte allgemein informieren oder erhalten Antworten auf in-
dividuelle Fragen zu den Themen Energieeffizienz und Sanie-
rung. Die circa 45-minütige EnergieSTARTberatung ist für alle 
Einwohner:innen des Landkreises Heilbronn kostenlos.
Eine vorherige Online-Terminbuchung ist notwendig.

Amtliche 
Bekanntmachungen

Sitzung der Jagdgenossenschaft  
am Montag, 14. April 2025 um 19.00 Uhr
Am Montag, 14. April 2025 findet um 19.00 Uhr im Rathaus, 
Rathausstraße 1, Ortsteil Brettach eine Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Langenbrettach statt.
Zur Ermittlung der jeweiligen Grundstückseigentümer mit den 
daraus resultierenden Flächen- und Stimmrechtsanteilen sind 
wir bereits ab 18.30 Uhr für Sie da. 
Wir möchten Sie aber bitten, sich bei uns vorab schon anzu-
melden – gerne schriftlich, telefonisch oder per E-Mail (Rathaus 
Langenbrettach, Claudia Smolka, Telefon 07139/9306-34, E-
Mail: claudia.smolka@langenbrettach.de).
Aufgrund der sehr hohen Kosten für die Erstellung des Jagdka-
tasters durch ein Ingenieurbüro haben wir uns dazu entschlos-
sen, die nötigen Flächenanteile aus dem vorhandenen EDV-Pro-
gramm selbst zu ermitteln. Dies ist zeitaufwendiger.
Eingeladen sind alle Eigentümer von bejagbaren Grundflächen, 
die zum gemeinschaftlichen Jagdbezirk Langenbrettach gehö-
ren (Jagdgenossen). 
Eigentümer von Grundflächen, auf denen die Jagd nicht aus-
geübt werden darf, gehören der Jagdgenossenschaft nicht an 
und dürfen an der Sitzung der Jagdgenossenschaft nicht teil-
nehmen. Jeder Jagdgenosse kann sein Stimmrecht durch einen 
mit schriftlicher Vollmacht versehenen Vertreter ausüben.
Tagesordnung
1. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
2. Feststellung der Anzahl anwesender und vertretender Jagd-

genossen und der durch sie gehaltenen Flächen
3. Beschluss über die eventuelle Zulassung von Nicht-Jagdge-

nossen
4. Allgemeine und rechtliche Erläuterungen
5. Beschluss über die weitere Übertragung der Verwaltung der 

Jagdgenossenschaft auf den Gemeinderat
6. Änderung der Satzung für die Jagdgenossenschaft Langen-

brettach in Bezug auf die Neuverpachtung in 3 Jahren
7. Verschiedenes
Die Jagdgenossenschaft ist stets beschlussfähig. 
Eine Mindestanzahl von Anwesenden ist nicht vorgeschrieben. 
Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen sowohl der Mehr-
heit der bei der Beschlussfassung vertretenen Grundfläche. 
Bei Eigentümergemeinschaften sind entsprechende Vollmach-
ten vorzuweisen.
Neue Jagdverpachtungen stehen 2025 nicht an. Die Jagdbezir-
ke sind bis 31.3.2028 verpachtet.
2018 trat die Jagdgenossenschaft Langenbrettach letztmalig zu-
sammen.
Langenbrettach, 20.3.2025
gez. Natter, Bürgermeister

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Aus dem Rathaus

Jubilare
25.3. Kurt Merkle 90 Jahre
27.3.  Susanne Maria Bek 70 Jahre

Wir gratulieren recht herzlich und wünschen für die Zukunft alles 
Gute, vor allem Glück und Gesundheit.

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112
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Die Beratungen finden in der Regel im Rathaus statt. Vereinzelt 
werden telefonische Beratungen angeboten.
Bei einer telefonischen Beratung rufen die Berater:innen Sie an. 
Weitere Infos sowie aktuell verfügbare Termine können online 
(www.make-it-lkhn.de/website/de/lkhn/privatpersonen/energie-
beratung) gebucht werden. Bei Fragen zur Beratung oder wenn 
Sie Hilfe bei der Online-Terminbuchung benötigen, wenden Sie 
sich bitte an E-Mail: energieberatung@make-it-lkhn.de oder Tel. 
07131/38542-70.
Alle Beratungstermine im April 2025
Vor-Ort-Beratungen im Rathaus Tel. Beratungen

1.4. Nordheim Rathaus 2.4.
1.4. Neckarwestheim Rathaus 3.4.
3.4. Cleebronn Rathaus 9.4.
3.4. Talheim Rathaus 10.4.
7.4. Erlenbach Rathaus 16.4.
8.4. Wüstenrot Rathaus 17.4.
8.4. Gemmingen Rathaus 29.4.
9.4. Zaberfeld Rathaus
9.4. Güglingen Rathaus
9.4. Brackenheim Rathaus
9.4. Neckarsulm Rathaus

10.4. Weinsberg Rathaus
10.4. Abstatt Rathaus
15.4. Schwaigern Rathaus
15.4. Pfaffenhofen Rathaus
15.4. Massenbachhausen Rathaus
17.4. Möckmühl Rathaus
17.4. Lehrensteinsfeld Rathaus
17.4. Neudenau Rathaus
17.4. Ittlingen Rathaus
25.4. Leingarten Rathaus
25.4. Lauffen Bürgerbüro
25.4. Eppingen Rathaus
28.4. Erlenbach Rathaus
30.4. Kirchardt Rathaus

Abfallwirtschaft

Öffnungszeiten Häckselplatz Brettach
ganzjährig
samstags von 12.00 bis 16.00 Uhr
Oktober bis Mai zusätzlich
freitags von 15.00 bis 17.00 Uhr

Schulnachrichten

Volkshochschule Unterland 
Außenstelle Langenbrettach
Interessante Kurse und Vorträge
Gesunder Darm – gesunder Mensch (251LB30310)
Immer mehr Menschen leiden unter Darmproblemen wie Darm-
trägheit, Durchfall, Gasbildung oder Fehlbesiedlung der Darmflo-
ra sowie unter deren vielfältigen Folgen. Allergien, Hauterkran-
kungen, aber auch ADHS und Depressionen stehen in enger 
Verbindung zum Verdauungstrakt. Eine Darmreinigung oder 
Darmsanierung ist deshalb häufig Bestandteil einer naturheil-
kundlichen Therapie. Es werden Möglichkeiten und Hintergründe 
aufgezeigt, welche Maßnahmen Sie selbst durchführen können 
und was Sie dabei beachten sollten. 
Bitte mitbringen: Schreibmaterial
Mi., 2.4., 19.00 – 21.00 Uhr, 1x, Brettach, Altes Schulhaus, Schil-
lerstraße 1, VHS-Raum, 9 Euro, Anmeldung erforderlich!

Demenz – und eine Welt steht Kopf (251LB30301)
Das Gedächtnis lässt nach. Namen werden vergessen.
Viele fragen sich dann: Ist das normal? Ist es schon eine de-
menzielle Erkrankung? Mit einer Diagnose steht die Welt – im 
wahrsten Sinne des Wortes – erst einmal Kopf!
Wenn ein Mensch dement wird, ist es für Angehörige und Pfle-
gende zunehmend schwierig, seine Bedürfnisse richtig zu deuten 
und verständlich mit ihm zu reden. Abhängig davon, in welcher 
Phase sich derjenige befindet, braucht man individuelle Heran-
gehensweisen. Der Vortrag soll helfen, die Betroffenen besser 
zu verstehen und Wege und Möglichkeiten aufzeigen, wie man 
mit einer angepassten Kommunikation und einer wertschätzen-
den Begleitung besser durch den oft sehr anstrengenden Alltag 
kommt.
Neben einem kurzen Abriss über das Krankheitsbild Demenz 
und zahlreichen praxisnahen Tipps wird auch Zeit für die ein 
oder andere Frage sein.
Do., 3.4., 18.00 – 19.30 Uhr, 1x, Familienzentrum Hälde, Schwab-
bacher Straße 20, Langenbrettach/Langenbeutingen, 3 Euro
Anmeldung erforderlich
Kooperationspartner: Pflegestützpunkt Landkreis Heilbronn
Osterbasteln
Lustiges Osternest mit Überraschung für Kinder ab 6 Jahren 
(251LB21075)
Hast du Lust, ein kreatives Osternest herzustellen? Aus Papier-
tüten basteln wir unser individuelles Osternest in Form z.B. ei-
nes Osterhasen. Egal, ob als Dekoration oder zum Verschenken, 
wird dir das Gestalten viel Freude bereiten. 
Das Basteln regt die Kreativität an und unterstützt die Entwick-
lung der motorischen Fähigkeiten. 
Es werden 4 Euro Materialkosten im Kurs abgerechnet. 
Bitte mitbringen: Schere, Bleistift und Klebstoff
Sa., 5.4., 14.30 – 16.00 Uhr, 1x, Brettach, Altes Schulhaus, Schil-
lerstraße 1, VHS-Raum, 8 Euro
Anmeldung erforderlich

Musikschule Neuenstadt
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Musik, Sprache und Einbezug vieler Quellen ist mit „Bonhoef-
fer – Tragik einer Liebe“ ein Zeitzeugnis entstanden, das so be-
rührend wie beklemmend die Liebe zweier Menschen schildert, 
dabei aber auch eine Auseinandersetzung mit theologisch-ethi-
schen Fragestellungen Bonhoeffers sucht – und damit just heute 
wieder von bestürzender Aktualität ist.
Bonhoeffer – Tragik einer Liebe
Die kreativen Köpfe hinter dem Projekt
Deborah Buehlmann ist studierte Juristin, Schauspielerin und 
Autorin. Mit dem Musiktheater „Bonhoeffer – Tragik einer Lie-
be“ etabliert sie sich weiter in der Doppelfunktion als Autorin und 
Schauspielerin und ist in dieser Rolle tragender Teil von duett 
zu dritt.
Samuel Jersak ist Ehemann und Bühnenpartner von Deborah 
Buehlmann und bildet mit dem Flügel den musikalischen Part 
von duett zu dritt. Der studierte Pianist und Musikproduzent ist 
und u. a. durch seine Zusammenarbeit mit Sarah Kaiser und Se-
fora Nelson bekannt. Er arbeitet als Organist und Kirchenmusi-
ker, doziert an der Hochschule der Künste Bern und betreibt in 
Berlin und Bern Tonstudios.

 

 
 
Veranstalter:  
Evang. Gesamtkirchengemeinde Brettach-Cleversulzbach-Langenbeutingen  

frei nach den Brautbriefen zwischen  
Maria von Wedemeyer & Dietrich Bonhoeffer 

Stück & Spiel: Deborah Bühlmann & Samuel Jersak   
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Seniorentreff in Cleversulzbach
Am 27. März um 14.30 Uhr ist wieder Seniorennachmittag in Cle-
versulzbach im Gemeindehaus.
Bücherflohmarkt in Cleversulzbach
Am Freitag, 4. April findet von17.00 bis 21.00 Uhr unser nächster 
Bücherflohmarkt im ev. Gemeindehaus in Cleversulzbach statt.
Herzliche Einladung zum Stöbern und Schmökern, Plaudern und 
nebenbei leckere Snacks und Getränke genießen.
Liebe Gesamtkirchengemeinde Brettach, Cleversulzbach 
und Langenbeutingen,
mein Name ist Bettina Auerswald, und ich 
freue mich sehr, mich euch hier kurz vor-
zustellen.
Ab dem 1. März 2025 starte ich als Pfar-
rerin in der neuen Transformationsstelle 
im Distrikt Neuenstadt. Die Schwerpunkte 
der Arbeit liegen dabei im Gestalten von 
neuen Gottesdienstformaten, in der Arbeit 
mit Familien und Kindern und in der Be-
gleitung von Ehrenamtlichen – für Dinge, 
die Kirche lebendig und einladend machen können. Nun aber 

 
 Foto: B. A.

Kirchliche 
Nachrichten

Gemeinsam unterwegs – Evang.  
Gesamtkirchengemeinde Brettach,  
Cleversulzbach u. Langenbeutingen
Wochenspruch für die kommende Woche
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 
allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht. (Joh 12, 24)
Die nächsten Gottesdienste in unseren Gemeinden
Sonntag, 30.3. – Laetare
19.00 Uhr Gottesdienst in Brettach, Thema Bonhoeffer
 (Pfr. Heinritz)
10.00 Uhr Kinderkirche im Pluspunkt in Langenbeutingen
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus in Brettach
Sonntag, 6.4. – Judika
10.00 Uhr Gottesdienst in Cleversulzbach (Pfrin. Fritz-Hopfe)
10.30 Uhr Gottesdienst für kleine Leute im Gemeindehaus in 

Cleversulzbach (Team)
Vorschau
Sonntag, 13.4. – Palmsonntag
10.00 Uhr Gottesdienst in Langenbeutingen (Pfr. Heinritz)
10.00 Uhr Kinderkirche im Pluspunkt in Langenbeutingen
Die nächsten Taufgottesdienste in unseren Gemeinden 
sind am
21.4., 10.00 Uhr in Cleversulzbach
4.5., 11.00 Uhr in Brettach
3.8., 11.00 Uhr in Langenbeutingen
Regelmäßige Termine
in Brettach
Montag
14.00 Uhr Demenzgruppe im Gemeindehaus
 (Frau Wißmann, Tel. 90324)
Dienstag
 9.30 Uhr Spielkreis (Kinder 0 – 3 Jahre) im Gemeindehaus 

mit Jenny
Mittwoch
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
20.00 Uhr Paulus-Pub (ab 16 Jahre) im Gemeindehaus
Donnerstag
20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus
Freitag
16.00 Uhr Fußballjungschar in der Talhalle Langenbeutingen 
 mit Jürgen Braun (Tel. 0171/4063929)
in Cleversulzbach
Dienstag
 9.30 Uhr Gedächtnistraining im Gemeindehaus
20.00 Uhr Probe Kirchenchor im Gemeindehaus
 (14-täglich/ungerade Woche)
in Langenbeutingen
Dienstag
20.00 Uhr Nähkreis im Gemeindehaus Pluspunkt
Aktuelle Informationen aus unseren Kirchengemeinden
duett zu dritt präsentiert: Bonhoeffer – Tragik einer Liebe am 
30. März um 19.00 Uhr in der Brettacher Kirche
Bonhoeffer – Tragik einer Liebe heißt ein in Berlin und Bern 
erarbeitetes musikalisches Schauspiel, das von der Liebe von 
Dietrich Bonhoeffer und Maria von Wedemeyer handelt und zu-
gleich eine kreative Auseinandersetzung mit der Theologie und 
Ethik des 1945 von den Nazis ermordeten Hitler-Gegners ist. 
Das berührende, aufwühlende Stück ist seit der Premiere am 9. 
Juni 2023 am Deutschen Evangelischen Kirchentag Nürnberg 
auf den Bühnen präsent.
Das musikalische Schauspiel erzählt die Liebes- und Bezie-
hungsgeschichte zwischen dem lutherischen Theologen und 
Vertreter der Bekennenden Kirche, Dietrich Bonhoeffer, und Ma-
ria von Wedemeyer zur Zeit des Zweiten Weltkriegs – die ein 
tragisches Ende fand. 
Bonhoeffer, der schon 1933 gegen die Judenverfolgung Partei 
ergriff und sich 1938 dem Widerstand gegen Hitler anschloss, 
wurde im April 1945 auf direkte Anweisung Hitlers im KZ 
Flossenbürg hingerichtet. Im Zusammenspiel aus Schauspiel, 
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erst einmal ein paar persönliche Worte: Ich bin 36 Jahre jung, 
verheiratet mit Christoph, und gemeinsam haben wir drei wun-
dervolle Töchter im Alter von 4 bis 9 Jahren.
Bei uns zu Hause ist also immer was los!
Ursprünglich komme ich aus Lampoldshausen, aktuell leben wir 
in Öhringen. Mein Weg hat mich über Studienjahre im Ausland 
und in München schließlich ins schöne Pfedelbach geführt, wo 
ich die letzten 2½ Jahre mein Vikariat absolvieren durfte.
Ich bin ein offener, neugieriger Mensch, liebe gute Gemeinschaft, 
bin gerne in der Natur unterwegs, mache Sport und kann bei ei-
nem guten Buch oder am Meer wunderbar entspannen. Und vor 
allem liebe ich es, von unserem großartigen Gott zu erzählen.
Mein Wunsch ist es, Kirche mitzugestalten – als einen Ort, der 
Menschen neugierig macht, in dem sie Glauben auf neue Wei-
se entdecken können und der für unsere Gesellschaft relevant 
bleibt.
Ich freue mich darauf, mit euch gemeinsam mutig neue Wege 
zu gehen, Dinge auszuprobieren und Gottes Wirken mitten unter 
uns zu erleben.
Herzliche Grüße und bis bald,
Bettina Auerswald
PS: Wir können uns am Ostermontag, am 21. April in Neuenstadt 
bei meinem Begrüßungsgottesdienst kennenlernen.
Gastgeber für Adonia-Musical in Lampoldshausen gesucht
Mit dem Musical „Mose – gerettet und befreit“ erwartet uns am 
25. April in Lampoldshausen ein besonderes Event. 
Mit ausdrucksstarken Songs, berührenden Theaterszenen und 
kreativen Show-Elementen werden uns 70 Jugendliche in die 
Geschichte der Befreiung mit hineinnehmen und Hoffnung ver-
mitteln. In nur 4 Tagen üben die Teens das Musical ein und gehen 
wie die Profis mit dem Bus vier Tage lang auf Konzerttournee. 
Während der Tour übernachten die Mitwirkenden in Privatquar-
tieren.
Deshalb suchen wir Gastfamilien.
Wir brauchen 30 bis 40 Gastgeber, die 2 oder mehr Jugendliche 
für 1 Nacht bei sich aufnehmen. Die Jugendlichen haben einen 
Schlafsack dabei und brauchen nur eine Matratze. 
Die Gastgeber haben die einmalige Chance, hautnah am Ge-
schehen beteiligt zu sein, die Begeisterung der Teens live zu er-
leben und einen wichtigen Beitrag für eine tolle Arbeit zu leisten.
Bitte meldet euch bei Beate Frank (Mobil 0151/10725124 Whats-
App, Tel. 18369, E-Mail: beate.frank@onlinehome.de) und Anita 
Niepagen für GO (Tel. 1366 Pfarrbüro, E-Mail: Gutundgerne-
mailen@yahoo.de)
Flyer und Gastgeberzettel findet ihr bei uns und in den Kirchen.
Wir freuen uns über eure Nachricht.
Ein Termin zum Vormerken
Der Frauenabend Atempause findet dieses Jahr am Sams-
tag, 12. April 2025 um 19.30 Uhr in der Gemeindehalle Go-
chsen statt.
Dieses Jahr ist Valerie Lill zu Gast. Eine Musikerin, Komponistin 
und Buchautorin, die mit ihren eigenen Texten und Liedern ein 
vielseitiges Programm präsentiert.
Herzliche Einladung dazu an alle Frauen mit ihren Freundinnen, 
Nachbarinnen, Kolleginnen oder auch alleine.
Kurzpilgern für junge Senioren 60+ in Neckarsulm
7 Stationen
„Wer ist Jesus? – 7 Selbstaussagen – die Ich-bin-Worte“
Freitag, 11.4.2025, Start um 14.30 Uhr
Wandern ca. 4 km am Scheuerberg
Dauer ca. 3 Stunden
Impulse und Gespräche mit Imbiss, kostenlos, doch nicht um-
sonst
Organisation: Norbert Klett, Renate Krieger, Klaus Berreth
Veranstaltet von der ev. Kirchengemeinde Neckarsulm
Treffpunkt: Parkplatz beim Sportbad
Bitte anmelden!
Tel. 07132/2477, Mail: Pfarramt.Neckarsulm.Stadtkirche@elkw.de

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es? • Welche Art der Verletzung?
• Was geschah? • Warten auf Rückfragen!
• Wie viele Verletzte?
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Samstag, 5.4. – Gedenktag hl. Vinzenz Ferrer
Neuenstadt  7.00 Uhr 4. Morgenlob „Zukunft ist wir – 

Liebe sei Tat!“, anschl. gemeinsa-
mes Frühstück, Gemeindezentrum

Möckmühl 17.00 Uhr Ministrantenprobe
 18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Weggottes-

dienst der EKO-Kinder
   (Misereor-Kollekte)
Sonntag, 6.4. – 5. Fastensonntag, Misereor-Kollekte
Stein  9.00 Uhr Eucharistiefeier
Kochertürn  9.00 Uhr Kinderkirche im Pfarrhaus
Neuenstadt 10.30 Uhr Familiengottesdienst, anschl. Eine-

Welt-Warenverkauf, Fastenessen
   + Walter und Balbina Hetzler, Otto 

und Marta Lang, Erwin Lohmann, 
Waltraud Fuchs, Anni Geißler, Her-
mann Eichhorn, August und Berta 
Würth sowie verstorbene Angehörige

Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Zukunft ist wir – Liebe sei Tat 
Morgenlob in der Fastenzeit
Morgenlob jeweils samstags um 7.00 Uhr in der Kirche
• 29.3. Möckmühl: Frische Luft atmen
• 5.4. Neuenstadt: Mit nachhaltiger Energie schaffen
• 12.4. Möckmühl: Ein Dach über dem Kopf haben
Im Anschluss gemeinsames Frühstück in den jeweiligen Ge-
meindehäusern. Wir freuen uns auf Sie!
Monatliches Jahresgedächtnis im März 
Kirchengemeinde Neuenstadt-Kochertürn
Marta Pißot aus Neuenstadt 6.3.2021
Elisabeth Huspenina aus Neuenstadt 10.3.2024
Alexander Schimanowski aus Kochertürn 12.3.2020
Margarethe Lang aus Kochertürn 18.3.2023
Leontina Elena Cismas aus Kochertürn 18.3.2022
Günter Fuchs aus Cleversulzbach 21.3.2022
Sven Binick aus Neuenstadt 25.3.2021
Maria Humm aus Neckars. (ehem. Br.hof) 26.3.2023
Volker Keilbach aus Bühlerzell 31.3.2021
Heilig Kreuz Stein
Eberhard Vogt aus Stein 8.3.2022
Gudrun Knoll aus Oedheim 11.3.2023
Friedrich Trabold aus Stein 25.3.2023
Hermann Lieb aus Stein 30.3.2023
Wahlwochenende der Kirchengemeinden

 
 Foto: Diözese Rottenburg-Stuttgart
Liebe Gemeindemitglieder unserer Seelsorgeeinheit,
am Wochenende 29. und 30. März 2025 finden in der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart die Wahlen des neuen Kirchengemeinde-
rats für die Amtsperiode 2025 – 2030 statt. 
Vor einigen Tagen erhielten Sie bereits die Wahlunterlagen nach 
Hause. Viele haben ihre Stimme bereits per Briefwahl abgege-
ben – das freut uns sehr. 
Heute möchten wir Sie bitten, machen Sie von Ihrem Briefwahl-
recht Gebrauch, unterstützen Sie die Kandidaten Ihrer Gemein-
de, die sich für das Amt des Kirchengemeinderats zur Wahl stel-
len. 
Mit Ihrem Kreuz setzen Sie ein Zeichen und unterstützen so je-
den einzelnen Kandidaten/jede Kandidatin. Schicken Sie Ihre 
Wahlbriefe per Post ins Pfarrbüro Kochertürn oder werfen Sie 
den Brief in einen der aufgestellten Briefkästen an den Kirchen 
oder dem Pfarrhaus oder dem Gemeindehaus ein. Möchten Sie 
gerne Ihre Stimme vor Ort persönlich abgeben, so besteht hierzu 
die folgende Möglichkeit. 
Für die Kirchengemeinde Neuenstadt-Kochertürn am Samstag, 
29. März zwischen 17.30 und 20.00 Uhr im Pfarrhaus Kochertürn 
und für die Kirchengemeinde Stein am Sonntag, 30. März zwi-
schen 10. und 12.00 Uhr in der Kirche in Stein.
Bitte beachten Sie, dass Sie Ihre Stimme nur in dem für Sie zu-
ständigen Wahllokal abgeben können.

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl
Kontaktdaten
Pfr. Dr. Reji John, Kirchstraße 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: Reji.John@drs.de
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstraße 2, Kochertürn
Tel. 07139/931519-3, Mobil 01522/2717487
E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Diakon Roland Walter, Kirchstraße 2, 74196 Kochertürn
Tel. 0151/50968480, E-Mail: Roland.Walter@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Christina Kaiser, Kirchstraße 2, Neuenstadt
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten
Das Pfarrbüro ist bis 28. März geschlossen.
Donnerstag, 27.3.
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
   + monatliches Jahresgedächtnis
Freitag, 28.3.
Neuenstadt 17.00 Uhr Ministrantenstunde
   im Gemeindezentrum
Kochertürn 18.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Wahlvor-

stands zur Zulassung der bis dahin 
eingegangenen Wahlbriefe

Buchhofkapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
   + monatliches Jahresgedächtnis
Samstag, 29.3.
Möckmühl  7.00 Uhr 3. Morgenlob, „Zukunft ist wir – 

Liebe sei Tat!“, anschl. gemeinsa-
mes Frühstück im Gemeindehaus

Kochertürn 17.30 bis Öffnungszeit des Wahllokals
 20.00 Uhr im Pfarrhaus
 18.30 Uhr Bußgottesdienst mit Eucharistie
   + Gisela und Josef Baumgart
 20.00 Uhr Öffentliche Sitzung zur Stimmen-

auswertung im Pfarrhaus
Sonntag, 30.3. – 4. Fastensonntag (Laetare)
Stein  9.00 Uhr Bußgottesdienst mit Eucharistie
 10.00 bis Öffnungszeit des Wahllokals
 12.00 Uhr in der Kirche
 13.00 Uhr Öffentliche Sitzung zur Stimmen-

auswertung im Gemeindehaus
Neuenstadt 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Weg-GD der 

Erstkommunionkinder
Möckmühl 10.30 Uhr Bußgottesdienst mit Eucharistie
  9.30 bis Öffnungszeit des Wahllokals
 12.00 Uhr im Gemeindehaus
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Montag, 31.3.
Neuenstadt 18.00 Uhr Ök. Friedensgebet, ev. Kirche
 18.45 Uhr ExiA, kath. Gemeindezentrum
Dienstag, 1.4.
Stein 14.00 Uhr Seniorennachmittag im Gemeinde-

haus St. Bernhard
Möckmühl 15.30 Uhr 1. Beichte, EKO-Gruppe 1 Möckmühl
Züttlingen 18.30 Uhr Kreuzwegandacht
Mittwoch, 2.4. – Gedenktag hl. Franz von Páola
Neuenstadt 15.30 Uhr Beichte, EKO-Gruppe 1, Neuenst.
Stein Kapelle 18.00 Uhr Rosenkranzgebet der Frauen 
   (Sommerzeit)
 20.00 Uhr Rosenkranzgebet der Männer 
   (Sommerzeit)
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 3.4. – Gebetstag für geistliche Berufe
Neuenstadt 15.30 Uhr Beichte, EKO-Gruppe 2, Neuenst.
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 4.4. – Gedenktag hl. Isidor
Stein 15.30 Uhr Beichte, EKO-Gruppe Stein/Kochert.
Stein Kapelle 18.30 Uhr Kreuzwegandacht
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Ablauf der Wahlhandlung
Der Wahlvorstand hat in seiner Sitzung beschlossen, dass der 
Beginn für die Zulassung der Wahlbriefe am Freitag, 28. März 
2025 um 18.00 Uhr stattfindet. Die Zulassung findet in einer öf-
fentlichen Sitzung im Pfarrhaus Kochertürn statt. Interessierte 
sind herzlich willkommen. Ende der Briefwahl ist identisch mit 
den Öffnungszeiten der Wahllokale. 
Für die Kirchengemeinde Neuenstadt-Kochertürn endet die Zu-
lassung am Samstag, 29. März um 20.00 Uhr.
In Heilig Kreuz endet die Briefwahl am Sonntag, 30. März um 
12.00 Uhr. Im Anschluss daran findet die Prüfung der restlichen 
eingegangenen Wahlbriefe statt. Anschließend erfolgt die Aus-
zählung der Stimmen. Auch diese Sitzung ist öffentlich und Gäs-
te sind willkommen. 
In Neuenstadt-Kochertürn beginnt die Auszählung am Samstag 
um 20.00 Uhr im Pfarrhaus Kochertürn.
In Stein findet die Auszählung der Stimmen um 13.00 Uhr im 
Gemeindehaus St. Bernhard statt.
Seniorennachmittag am 1. April 2025 um 14.00 Uhr in Stein
Herzliche Einladung zum nächsten Seniorennachmittag im ka-
tholischen Gemeindehaus St. Bernhard. Wir freuen uns auf euch.
Das Team vom Seniorennachmittag
Verkauf von Eine-Welt-Waren am 6. April in Neuenstadt
Der nächste Verkauf von fair gehandelten Waren findet am 
Sonntag, 6. April 2025 in Neuenstadt nach dem 10.30- Uhr-
Gottesdienst statt. Das Team vom Eine-Welt-Warenverkauf freut 
sich auf Sie.
Kinderkirche Stein

 
 Foto: SH

Einladung zum Fastenessen 2025 
Gemeinsam kochen und genießen
Der Festausschuss war schon fleißig – und nun freuen wir uns, 
Sie, liebe Gemeinde, ganz herzlich zum diesjährigen Fastenes-
sen am 5. Fastensonntag, 6. April 2025 ins Gemeindezentrum 
Zum Guten Hirten in Neuenstadt einzuladen. Direkt im Anschluss 
an den Familiengottesdienst erwartet Sie ein festlicher Mittags-
tisch in geselliger Runde.
In diesem Jahr reisen wir kulinarisch nach Sri Lanka: Gemein-
sam kochen wir ein landestypisches Gericht – würzig, aroma-

tisch und mit viel Herz. Frühaufsteher sind herzlich eingeladen, 
ab 7.30 Uhr in der Küche mit anzupacken, alle anderen dürfen 
sich ab 11.30 Uhr zum gemeinsamen Essen dazugesellen.
Damit alles rund läuft, zählen wir auf Ihre Unterstützung. In un-
seren Kirchen liegen Helferlisten aus. Ob beim Kochen, Backen, 
Eindecken oder Spülen: Jede helfende Hand ist willkommen.
Wir freuen uns auf fröhliche Begegnungen, gute Gespräche und 
ein gemeinsames Fest, das uns alle stärkt.
Kirchengemeinderat Neuenstadt-Kochertürn

Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt sowie über Videokonferenz
Freitag, 28.3.
19.00 Uhr Zusammenkunft
Sonntag, 30.3.
13.00 Uhr Besonderer biblischer Vortrag, der weltweit gehalten 

wird – Thema: „Wahrheit – kann man sie finden?“
Am Wochenende Freitag, 4. April bis Sonntag, 6. April 2025 
sind keine Zusammenkünfte.
Interessierte Personen wenden sich gerne an einen ihnen be-
kannten Zeugen Jehovas oder nehmen Kontakt mit Sascha Hol-
ley, Tel. 0172/6793075, E-Mail: sh@8am.de auf. 
Internet: www.jw.org

Unsere Vereine

SGM Langenbrettach
Reserve
VfL Eberstadt – SGM Langenbrettach  0:4
Die Reserve der SGM Langenbrettach hat ihre Tabellenführung 
am Sonntag, 23.3. mit einem klaren 4:0-Sieg in Eberstadt weiter 
gefestigt. Obwohl die SGM von Beginn an das Spiel dominier-
te, blieb die erste Halbzeit torlos. Im letzten Drittel fehlte es zu-
nächst an der nötigen Präzision und Entschlossenheit, sodass 
auch gute Chancen ungenutzt blieben.
Nach der Pause fand die SGM jedoch besser ins Spiel und 
zeigte einige schöne Kombinationen. Der Knoten platzte in der 
56. Minute, als M. Weiß per Elfmeter zur verdienten Führung traf. 
Von da an spielte die Mannschaft noch befreiter auf und ließ dem 
Gegner kaum noch Luft. 
In der 72. Minute erhöhte B. Braun auf 2:0. M. Jung sorgte in 
der 83. Minute mit einem Lupfer über den Torwart für die Vorent-
scheidung, ehe M. Weiß in der 89. Minute mit seinem zweiten 
Treffer den Schlusspunkt setzte.
Mit diesem verdienten Sieg untermauert die SGM ihre Tabel-
lenführung und geht weiterhin ohne Niederlage mit bester Aus-
gangslage in die verbleibenden Spiele.
Die weiteren Spiele
Am kommenden Sonntag, 30.3.2025 spielen beide SGM-Mann-
schaften in Waldbach.
Anpfiff zum Reservespiel ist um 13.00 Uhr, ehe die erste Mann-
schaft um 15.00 Uhr um weitere Punkte kämpft.
Am Mittwoch, 2.4.2025 findet um 19.00 Uhr das Achtelfinale des 
Bezirkspokals in Langenbeutingen statt. Gegner ist der TV Nie-
derstetten.

SGM KoBra Jugendfußball
KoBra-Hallenturnier der F-Junioren
Am vergangenen Sonntag war es mal wieder so weit. Das jährli-
che eigene „KoBra-Hallenturnier“ der F-Jugend stand an.
Wir sind in der glücklichen Lage, viele angemeldete Kinder zu 
haben und somit war es auch keine Überraschung, dass sich 
knapp 40 Kinder eingefunden haben, um dem runden Leder 
nachzujagen. Verteilt auf zwei Gruppen mit je vier Mannschaften 
ging es ab Spiel 1 wie gewohnt heiß her. Egal, ob im 4-gegen-4 
auf große Tore oder im 3-gegen-3 auf kleine Tore: es wurde ge-
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TSV Brettach

Laufgruppe

Starte jetzt in der Laufgruppe

des TSV Brettach!

Immer Dienstags ab 19.00 Uhr 

Infos und Anmeldung:

Susanne Schumacher per WhatsApp

Tel. +49 172 6273833

oder per E-Mail ralusus@kabelbw.de

TSV Langenbeutingen

Einladung zur Mitgliederversammlung am Freitag, 4. April 
2025 um 19.00 Uhr im Sportheim des TSV Langenbeutingen
Tagesordnung
 1.  Begrüßung
 2.  Ehrungen
 3.  Bericht Vorstand
 4.  Bericht Vorstand Finanzen und Steuern und Kassenprüfer 

mit Aussprache
 5.  Entlastung Vorstand Finanzen und Steuern und Kassenprüfer
 6.  Berichte Abteilungsleiter
 7.  Entlastung Vorstand
 8.  Anträge
 9.  Neuwahlen (Vorstände, Beisitzer)
10.  Bestätigung Abteilungsleiter
11.  Jahresplanung
12.  Verschiedenes
Anträge sind schriftlich bis 28. März 2025 als Briefpost oder per 
E-Mail an den Vorstand Organisation Jennifer Pfeiffer, Robert-
Mayer-Straße 9, 74626 Bretzfeld, E-Mail: j.pfeiffer@tsv-langen-
beutingen.de zu richten.
Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt.
gez. der Vorstand
VLW-Mixed-Volleyballrunde 
Spieltag 7
Am Samstag, 22. März 2025 fand der wohl wichtigste Spieltag 
für den TSV in der VLW-Volleyball-Mixed-Runde in der Sport-
halle Offenau statt. Der Aufstieg war zum Greifen nah, aber nur 

rannt, gepasst, geschossen und gekämpft, was das Zeug hält. 
Und natürlich gab es dementsprechend auch viele Tore zu beju-
beln. Unser großer Respekt geht an alle Kinder, die dabei waren. 
Ihr habt das wieder toll gemacht. Und wenn dann noch lautstark 
„SGM KoBra“ geschrien wird, rundet das einen tollen Sonntag-
nachtmittag ab. Bedanken möchten wir uns an dieser Stelle bei 
den Trainern der Bambini für die Zusammenarbeit bei der Orga-
nisation/Vorbereitung und bei allen Helfern, ohne die eine solche 
Veranstaltung schwer umzusetzen wäre.
Und für alle Kinder gilt: Wir sehen uns Mittwoch oder/und Don-
nerstag im Training.

 
 Foto: SGM KoBra

C-Junioren
FSV Friedrichshaller SV I – SGM KoBra 6:0
Unsere C-Jugend musste beim Auswärtsspiel gegen den FSV 
Friedrichshaller SV eine deutliche 0:6-Niederlage hinnehmen. 
Trotz einer kämpferischen Leistung und einer geschlossenen 
Abwehrarbeit war gegen die spielerische Überlegenheit der 
Gastgeber wenig auszurichten.
Schon in der Anfangsphase übernahm Friedrichshall die Kontrol-
le, tat sich aber schwer, aus dem Spiel heraus klare Torchancen 
zu erspielen. Erst ein Eckball in der 17. Minute führte zum 1:0. 
In der 25. Minute erhöhten die Hausherren durch einen Strafstoß 
auf 2:0. Mit diesem Ergebnis ging es in die Halbzeitpause.
Auch nach dem Seitenwechsel blieb das Bild unverändert. 
Friedrichshall dominierte das Spiel, fand aber weiterhin nur nach 
Standardsituationen zum Erfolg. So fielen das 3:0 (41.) und das 
4:0 (54.) erneut nach Eckbällen. In der Schlussphase konnten 
die Gastgeber mit zwei weiteren Treffern in der 66. und 70.+3 
Minute das Ergebnis auf 6:0 ausbauen. Ein vielleicht etwas zu 
hoher Endstand, gemessen am Spielverlauf.
Trotz des klaren Ergebnisses zeigte unser Team großen Einsatz 
und hielt über weite Strecken gut dagegen. Nun gilt es, den Fo-
kus auf das nächste Spiel zu richten. Am kommenden Samstag 
geht es auswärts gegen die SGM Nordhausen/Unteres Zaber-
gäu. Anpfiff ist um 13.00 Uhr. Über zahlreiche Unterstützung wür-
den wir uns sehr freuen.
Die Ergebnisse vom letzten Wochenende
A-Junioren
SGM KoBra – SGM ABI 1:1
B-Junioren
SGM KoBra – SGM Sulmtal 3:2
C-Junioren
FSV Friedrichshaller SVI – SGM KoBra 6:0
D-Junioren
Spfr Neckarwestheim – SGM KoBra 2:2
E-Junioren
SGM KoBra I – SGM Krumme Ebene 6:1
SGM KoBra II – SGM H-U-T-H I 1:10
Kommenden Spiele (Dienstag, 25.3. bis Samstag, 29.3.)
Uhrzeit Jugend Paarung Platz in
Di. 19.00 B-Junioren SGM KoBra – SG 

Bad Wimpfen I 
(Pokal)

Brettach

Sa. 11.15 E-Junioren SGM Neuenstadt I – 
SGM KoBra I

Neuenstadt

Sa. 11.15 E-Junioren TSV Biberach – SGM 
KoBra II

Biberach

Sa. 12.30 D-Junioren SGM KoBra – SGM 
Krumme Ebene

Brettach

Sa. 13.00 C-Junioren SGM Unteres Zaber-
gäu – SGM KoBra

Nordhausen

Sa. 16.00 A-Junioren SGM Hessental/Sulz-
dorf – SGM KoBra

Sulzdorf
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wenn der TSV sowohl gegen die TG Offenau 3 als auch gegen 
den FSV Bad Friedrichshall 2 Siege erringen würde. Der TSV 
reiste daher hoch motiviert und mit zahlreichen Fans zum Spiel-
tag an. Nachdem man im ersten Spiel gegen den Gastgeber 
souverän den 1. Satz mit 25:20 gewonnen hatte, wurde jedoch 
schnell klar, dass Offenau dem TSV hier nichts schenken würde. 
So zeigten die Gegner im 2. Satz ein starkes Aufschlagspiel und 
gezielte Angriffe in schwer zu erreichenden Ecken und konnten 
diesen Satz mit 25:11 klar abschließen. Im letzten, entscheiden-
den Satz fand der TSV wieder zu alter Stärke zurück. Es wurde 
um jeden Ball hart gekämpft, was mit einem Ergebnis von 25:23 
belohnt wurde.
Das zweite Spiel gegen Bad Friedrichshall war noch wichtiger, 
weil dieser genau hinter dem TSV auf dem 3. Tabellenplatz 
stand. Beide Mannschaften zeigten ein starkes Angriffsspiel mit 
langen Ballwechseln auf hohem Niveau. Angetrieben von den 
fortwährenden Anfeuerungen der Fans konnte der TSV sich im 
1. Satz jedoch mit 25:17 durchsetzen. Auch im 2. Satz zeig-
ten beide Mannschaften ein tolles Volleyballspiel, bei dem Bad 
Friedrichshall lange mit ein, zwei Punkten in Führung lag. Durch 
eine strategisch genommene Auszeit vom TSV konnte der Geg-
ner aber aus dem Takt gebracht werden und der TSV bot danach 
mit einer überragenden Annahme keinerlei Angriffsfläche mehr, 
sodass er den 2. Satz mit 25:21 auch für sich und damit den ent-
scheidenden Sieg für den Aufstieg holen konnte.
Im letzten Spiel trafen unsere Gegner aufeinander, wobei der 
FSV Bad Friedrichshall 2 das 2:0 nach Hause holte.
Wir freuen uns über die weiteren 5 Punkte, die uns den 2. Platz 
in der Tabelle in jedem Fall garantieren und uns den Aufstieg 
ermöglicht haben.
Wir möchten uns ganz herzlich bei den mitgereisten Fans be-
danken, deren Anfeuerungsrufe und die tolle Stimmung in der 
Halle uns so beflügelt haben.
Es spielten A. Ruder, C. Seebold, C. Rust, D. Chocensky, D. 
Echle, J. Engel, J. Fischer, K. Schäfer, T. Lütt.
Das nächste Spiel findet am Sonntag, 30. März 2025 ab 10.30 
Uhr in der Glück-Auf-Halle in Bad Friedrichshall statt.

Abteilung Fußball 

Frauenfußball
SGM Weikersh./Laudenb. – TSV Langenbeutingen  0:1 (2:4)
Nach dem vergangenen Sonntag möchte der TSV nun auswärts 
in Weikersheim die gleiche Leistung auf dem Platz bringen und 
drei Punkte mit nach Hause nehmen.
Leider kann die Mannschaft das Selbstvertrauen aus dem letz-
ten Spiel nicht übertragen. Die ersten 45 Minuten sind von Hektik 
und vielen langen Bällen nach vorn geprägt. Der TSV kann sich 
zwar vereinzelt gute Chancen herausspielen, lässt diese aber 
ungenutzt. So ist es in der 15. Minute, die SGM Weikersheim, die 
mit einer Flanke/Schuss von links außen in Führung geht.
In der Halbzeit werden die fehlenden Basics und die Ruhe am 
Ball angesprochen. Und nach dem Seitenwechsel sieht man 
auch eine ausgewechselte Mannschaft des TSV.
Der TSV macht zu Beginn der zweiten Halbzeit viel Druck und 
spielt sich Chance um Chance heraus. So ist es Ronja Joa-
chim, welche nach einem Eckball auf den zweiten Versuch von 
rechts außen den Anschlusstreffer erzielt. Mit der wohl einzigen 
Chance von Weikersheim in dieser zweiten Halbzeit erzielt die 

Heimmannschaft jedoch sehr unglücklich in der 60. Minute den 
erneuten Führungstreffer zum 2:1. In der 65. Minute kann Ronja 
Joachim nach einem Getümmel vor dem Tor den Ball überlegt 
zurücklegen und Anna Steigerwald kann vor dem freien Tor zum 
erneuten Anschlusstreffer einschieben. 
Nun liegt der Spielanteil klar beim TSV und der Wille für den 
Führungstreffer ist spürbar. Es dauert jedoch bis zur 90. Minute, 
bis der TSV den verdienten Führungstreffer erzielt. 
Nach einem indirekten Freistoß und dem darauffolgenden Eck-
ball trifft Nathalie Friedl am langen Eck zum verdienten 2:3. Di-
rekt nach Wiederanpfiff kommt ein langer Ball nach vorn, wel-
chen Jasmin Grünagel an- und mitnehmen kann. 
Auf dem Weg zum Tor landet der Ball bei der links mitlaufenden 
Ronja Joachim, welche konzentriert zum endgültigen 2:4 ver-
wandelt.
Nach einer klaren Leistungssteigerung in der zweiten Halbzeit 
nimmt der TSV verdient die nächsten drei Punkte mit.
Vorschau
Am Sonntag, 30.3.2025 geht es zu Hause gegen die Spvgg Oed-
heim. Anpfiff ist um 11.00 Uhr. 
Wir freuen uns über zahlreiche Unterstützung.

Förderverein 
Männerchor Brettach
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung findet am Dienstag, 1. April 2025 
um 19.30 Uhr in der der Alten Schule in Brettach statt.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorstands
2. Bericht des Vorstands
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassier
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
6. Entlastung Vorstands
7. Wahlen
8. Verschiedenes
9. Anregungen/Aussprache
Alle Mitglieder des „Förderverein MännerChor Brettach“ sind 
hierzu herzlich eingeladen.
Uwe Fischer, 1. Vorsitzender

Heimatgeschichtlicher Verein Langenbrettach
Dorfmuseum in der Mühle mit Kita-Kaffee 
Sonntag, 6.4.2025
Wir freuen uns am Sonntag, 6. April 2025, das Dorfmuseum in 
der Mühle in Brettach, Mühlstraße, wieder für die neue Saison 
zu eröffnen. 
Wir laden Sie von 11.00 bis 17.00 Uhr ganz herzlich zu Führun-
gen ein und freuen uns auf Ihren Besuch.
Ab 14.00 Uhr findet auch wieder der Kaffeenachmittag der Kita 
Brennofenstraße statt. 
Seien Sie auch hierzu herzlich eingeladen und genießen Sie die 
köstlichen Kuchen und Torten, mit viel Liebe für Sie gebacken.
Wir freuen uns auch in diesem Jahr über Ihr reges Interesse und 
Teilnahme an unseren Veranstaltungen.

ABSTAND ZU
FAHRRADFAHRERN

INNERORTS 1,5 METER

AUSSERORTS 2 METER
Foto: mel-nik/iStock/Getty Images Plus
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VdK Ortsverband Brettach
Sozialverband VdK informiert
VdK-Patientenberatung
Informationen zur elektronischen Patientenakte
Die elektronische Patientenakte (ePA) wird seit 15. Januar 2025 
stufenweise für alle gesetzlich Krankenversicherten in Deutsch-
land eingeführt. 
Die Nutzung der ePA ist freiwillig.
Die elektronische Patientenakte ist eine von Versicherten zu füh-
rende digitale Akte. Die Daten werden auf Servern in Deutsch-
land gespeichert und in der ePA verschlüsselt abgelegt. (Zahn-)
Arztpraxen oder Krankenhäuser befüllen die Patientenakte mit 
Informationen wie zum Beispiel Medikationsplänen, Laborbefun-
den, Arztbriefen oder Röntgenbildern. 
Nutzen kann man die ePA auf digitalen Endgeräten, also auf dem 
Smartphone oder auf dem PC oder Laptop. „Wem Versicherte 
Zugriff auf ihre elektronische Patientenakte geben, bestimmen 
sie selbst. Ein Widerspruch darf für Versicherte keine negativen 
Auswirkungen haben. Natürlich kann die ePA nach einem Wider-
spruch zu einem späteren Zeitpunkt wiedereingerichtet werden“, 
so Željka Pintarić von der Patientenberatung des Sozialverbands 
VdK Baden-Württemberg e.V. 
Der Vorteil der elektronischen Patientenakte ist, dass Gesund-
heitsdaten digital und jederzeit, auch im Notfall, direkt zur 
Verfügung stehen. Das erleichtert die weitere Behandlung beim 
Hausarzt, aber auch den Facharztbesuch oder einen Arztwech-
sel. 
Damit die ePA ein echtes Erfolgsrezept für Patientinnen und Pa-
tienten und das Gesundheitssystem wird, müssen eventuelle Si-
cherheitsmängel, auf die im Dezember unter anderem, der Cha-
os-Computer-Club hingewiesen hatte, aus der Welt geschafft 
werden, fordert der Sozialverband VdK und kritisiert, dass viele 
Menschen mit Behinderung von der Nutzung der elektronischen 
Patientenakte ausgeschlossen sind. 
Weiterführende Informationen zur elektronischen Patientenakte 
im VdK-Podcast: Die elektronische Patientenakte
https://bw.vdk.de/medien/podcast/
Vorsitzender Peter Schumacher

LandFrauenverein 
Langenbeutingen
Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.
Lauf- und Wandertreff
ab 26. März immer mittwochs um 15.00 Uhr
Treffpunkt an der Talhalle Langenbeutingen
Ansprechpartner ist Anneliese Sahm, Tel. 07946/6255.
Alle, die Zeit und Lust haben, sind herzlich willkommen.
Euer Vorstandsteam

Musikverein 
Langenbeutingen
Einladung zum Frühjahrskonzert am 26. April
Es ist wieder so weit!
Das Frühjahrskonzert des Musikvereins Langenbeutingen steht 
vor der Tür. 
Hierzu möchten wir euch herzlich am Samstag, 26. April um 
19.00 Uhr in die Talhalle Langenbeutingen einladen. 
Es erwartet euch ein buntes Programm an Konzertstücken, Pol-
ka und moderner Blasmusik. Neben dem Stammorchester unter-
hält euch auch die Jugendkapelle des Musikvereins. 
Wir freuen uns, wenn Sie uns an diesem Abend besuchen.

LandFrauenverein Brettach
Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

Männerchor Brettach
Jahreshauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Dienstag, 1. April 
2025 um 20.00 Uhr im alten Schulhaus in Brettach.
Tagesordnung
TOP 1  Begrüßung durch den Vorstand
TOP 2  Bericht des Chorleiters
TOP 3  Bericht des Vorstandes
TOP 4  Bericht des Schriftführers
TOP 5  Bericht des Kassiers
TOP 6  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
TOP 7  Entlastung des Vorstandes
TOP 8  Satzungsänderung
TOP 9  Anträge und Verschiedenes
Das Vorstandsteam

Shotokan Karate Dojo 
Langenbrettach e.V.
Aktuelles
Schon gewusst?
Karate kann man in jedem Alter betreiben, egal ob 8 oder 80 
Jahre. Wir müssen keine Ziegelsteine zerschlagen, um Körper 
und Geist zu trainieren. Kraft, Koordination, Ausdauer – das alles 
findet man im Karatetraining und noch vieles mehr. Und jeder 
nach seinem Können. Finde deinen Sport, schau einfach vorbei.
Trainingszeiten
Mittwoch
18.00 – 19.15 Uhr Kindertraining, Gemeindehalle Brettach
19.30 – 21.00 Uhr Erwachsenentraining, Gemeindehalle Brettach
Freitag
18.00 – 19.15 Uhr Kindertraining, Bewegungshalle Brettach
19.30 – 21.00 Uhr Erwachsenentraining, Bewegungsh. Brettach
Weitere Informationen: https://karate-langenbrettach.de

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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Auswärtige Vereine

RMC Cleversulzbach
Teilnahme Festumzug in Langenbrettach
Am 16. März 2025 fand im Clubraum unsere diesjährige Mitglie-
derversammlung statt.
In einer etwas kleineren Runde als sonst wurden alle anstehen-
den Themen besprochen. Es wurden bis auf ein Mitglied alle 
bisherigen Amtsinhaber wiedergewählt (eine Person stellte sich 
nicht mehr zur Wahl). Die Vorstandschaft bedankt sich herzlich 
bei den Gewählten für Ihre Bereitschaft, ein Ehrenamt auszu-
üben!
Es wurden nur positive Berichte, insbesondere des Schatzmeis-
ters, abgegeben. Als Abschluss des Abends gab es ein leckeres 
Vesper für alle Anwesenden.
Am 6. Juli findet in Langenbrettach ein Festumzug statt, an wel-
chem wir mit nostalgischen, besonderen und nagelneuen Fahr-
rädern (je nachdem, was eure Garage oder euer Keller hergibt) 
teilnehmen. Alle Interessierten melden sich bitte bis Anfang April 
unter der E-Mail: rmc-cleversulzbach@gmx.de oder telefonisch 
bei Wolfgang Halter (2821) bzw. bei Karlheinz Schäfer im Trai-
ning an. Wir müssen uns zeitnah verbindlich anmelden.
Über eine rege Teilnahme freuen wir uns schon heute, damit wir 
den Verein gebührend vorstellen können.

Jazzclub Neuenstadt e.V.
Jazzkonzert mit den Red Hot Serenaders
The Red Hot Serenaders – Vintage Blues und Swing
Das sind Tanja Wirz und Rai-
ner Wöffler.
Wie solls denn schmecken? 
Sweet oder hot? Keine Frage, 
die Red Hot Serenaders ma-
chen einfach beides: Rainer 
Wöffler und Tanja Wirz servie-
ren hochprozentigen Blues, 
heißen Jazz, zartbittere 
Chansons, schmelzende Ha-
waiimusik und rattenscharfe 
Ragtime. Zubereitet werden 
diese hauptsächlich mit aus 
den 20er- und 30er-Jahren 
stammenden musikalischen 
Leckerbissen auf einer breiten 
Palette von Instrumenten. Ob 
Gitarre, Ukulele, Mandoline, 
Bottleneck, Waschbrett, Ca-
jon oder Klarinette: Nichts ist 
vor den beiden begeisterten 
Musikanten sicher. Gespielt 
wird stilgerecht auf Instrumenten ohne Strom, dafür mit umso 
mehr Groove, zweistimmigem Gesang, einer Prise Schmalz, ei-
nem Augenzwinkern und einem Schuss Frim-Fram-Sauce. Gu-
ten Appetit. Gemixt wird das Menü am Donnerstag, 24. April im 
Metzgerstadl in Neuenstadt-Stein.
Beginn ist wie immer um 19.30 Uhr, Einlass ab 18.00 Uhr.
Der Eintritt kostet 17 Euro. Bitte reservieren Sie Ihre Karten per 
E-Mail: reservierungen@jazzclub-neuenstadt.de.

Schwäbischer Albverein e.V.  
OG Neuenstadt
Einladung zur Hauptversammlung am Donnerstag, 
24.4.2025
Wir laden alle Mitglieder-/innen ein und freuen uns über eine 
zahlreiche Teilnahme an unserer Hauptversammlung am 24.Ap-
ril 2025 ab 19.00 Uhr im Sportheim in Neuenstadt, Cleversulz-
bacher Straße.

 
� Foto:�Rainer�Wöffler

Tagesordnung
1. Begrüßung, Feststellung der satzungsgemäßen Einladung 

und die mögliche Beschlussfassung der Versammlung nach 
der Vereinssatzung

2. Anträge zur Tagesordnung
3. Bericht Vorstand, Kassenwart, Kassenprüfer, Entlastung 

Kassenwart, Wanderwart
4. Entlastung des Vorstandes
5. Sonstiges/Aussprache
Anträge zur Tagesordnung sind bis zum 1.4.2025 schriftlich beim 
Vorsitzenden einzureichen.
Der Vorstand
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme.
Wer vorher etwas essen möchte, das Nebenzimmer ist ab 
18.30 Uhr reserviert.

KKS Schützenverein Stein
Einladung zur Generalversammlung
Unsere Generalversammlung für das Jahr 2024 findet am 12. 
April 2025 um 19.00 Uhr im Schützenhaus in Stein statt. Alle 
Mitglieder sind hierzu recht herzlich eingeladen.
Anträge an die Generalversammlung können nur dann berück-
sichtigt werden, wenn diese schriftlich bis zum 9. April 2025 beim 
OSM Oliver Kuhn eingegangen sind.
Bei der diesjährigen Generalversammlung haben wir folgen-
de Tagesordnungspunkte:
• Eröffnung und Begrüßung durch Oberschützenmeister Oliver 

Kuhn
• Totenehrung
• Verlesung des Protokolls vom 13. April 2024
• Geschäftsbericht Oberschützenmeister
• Kassenbericht
• Bericht der Kassenprüfer
• Sportbericht Schießleiter
• Sportbericht Jugendleiter
• Bericht des Pressereferenten
• Entlastung der Vorstandschaft
• Grußworte der Gäste
• Ausrufung Schützenkönige
• Wahl 2. Vorsitzender
• Wahl Sportleiter
• Wahl Pressereferent
• Wahl Inventarverwalter
• Wahl Beisitzer
• Verschiedenes
Alle Mitglieder dürfen sich beim Schießen um den Schützen-
könig beteiligen. Zum Königsschuss wird der beste Treffer aus 
10 Schuss genommen, die bis zum 9. April 2025 (sonntags von 
10.00 bis 12.00 Uhr und mittwochs von 19.00 bis 20.30 Uhr) ge-
schossen werden können.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.

TTC Gochsen
Ergebnisse
Jungen 19 I – SG Gundelsheim   6:2
Jungen 13 – TSV Herbolzheim  5:5
Friedrichshaller SV II – Jungen 19 III  6:4
Damen – TSV Erlenbach  8:2
Herren II – TSV Eberstadt  2:9
Herren I – TSV Erlenbach  8:8
Vorschau
Freitag, 28.3.2025
18.30 Uhr Jungen 19 II – TSV Ellhofen
Samstag, 29.3.2025
14.00 Uhr SpVgg Oedheim – Jungen 13
17.00 Uhr Friedrichshaller SV II – Herren I
17.30 Uhr SpVgg Oedheim – Damen

Alles auf einen Blick
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Fr., 25.4.2025, 18.00 Uhr Jugend
Di., 29.4.2025, 19.00 Uhr Grundausbildung
Mi., 30.4.2025, 19.00 Uhr Technischer Dienst
Weitere Informationen über das THW
www.THW.de oder www.thwwiddern.de

Bauernverband  
Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems e.V. 
Bauerntag 2025
Der Bauernverband Schwäbisch Hall-Hohenlohe-Rems e. V. lädt  
zum Bauerntag 2025 in der Mehrzweckhalle in Wolpertshausen 
(Kuno-Haberkern-Straße 7, 74549 Wolpertshausen) am Freitag, 
11. April 2025 um 12.30 Uhr ein.
Aus der Arbeit des Bauernverbandes
Vorsitzender Jürgen Maurer und Geschäftsführer Helmut Bleher
Landwirte selbstbewusst in der Gesellschaft 
Öffentlichkeitsarbeit am Beispiel „AGRILL 2025“
Präsident Klaus-Peter Lucht und Referent Sönke Hauschild vom 
Bauernverband Schleswig-Holstein e.V.
Ab 11.30 Uhr sind Sie herzlich zu einem Imbiss eingeladen, 
Saalöffnung 11.15 Uhr.
Wir laden unsere Mitglieder, ihre Familien, die Landfrauen und 
die Landjugend sowie alle interessierten Gäste ganz herzlich ein.
Jürgen Maurer, Vorsitzender

Sonstige 
Mitteilungen

Einladung der Allgemeinen Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)
Regionalgruppe Ostalb-Hohenlohe
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem Treffen, am Samstag, 
12.4.2025 um 14.00 Uhr in der Schwabenstube (ehem. MTV-
Heim), Stadionweg 11, 73430 Aalen (beim VfR-Stadion).
Als Gast dürfen wir Sascha Leibach von der Firma Reinecker zur 
„Hilfsmittelvorstellung für sehbehinderte und blinde Menschen“ 
begrüßen. Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen 
immer Betroffene sowie die Angehörigen betroffener und Rat su-
chender Menschen. 
Anmeldung
Um besser planen zu können, bitte ich möglichst um vorherige 
Anmeldung per Telefon oder E-Mail bei Jürgen Dreher (Grup-
penleiter) E-Mail: rg-ostalb@abs-hilfe.de oder Tel. 07964/3173.
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
(www.abs-hilfe.de)

Naturschutzbund Deutschland 
OG Unteres Kochertal e.V.
Einladung zur Stammtischgesprächsrunde
Nachdem wir im März 2024 durch eine erfolgreiche Werbeaktion 
viele neue Mitglieder für unsere NABU-Gruppe gewonnen ha-
ben, möchten wir uns heute an alle wenden, die sich zusätzlich 
zu ihrer passiven Mitgliedschaft eine aktivere Rolle im Verein vor-
stellen können, oder einfach nur Lust haben, andere kennenzu-
lernen, sich auszutauschen und neue Anregungen zu erhalten.
Dafür haben wir uns Folgendes ausgedacht: Wir möchten Sie 
zu einer Stammtisch-Gesprächsrunde einladen, welche für alle 
Personen offen sein soll, die Interesse an aktiver Naturschutz-
arbeit bei sich zu Hause oder auch bei den Projekten unseres 
Vereins haben.
Hier können Sie auch mit unseren Vorstandsmitgliedern, die auf 
ganz verschiedenen Gebieten tätig sind, ins Gespräch kommen. 
Dieser Stammtisch soll mit Ihnen gemeinsam neu entstehen, 
und wir hoffen darauf, dass so die Hemmschwelle für einen Be-
such möglichst niedrig ist.
Wir freuen uns auf Sie und laden Sie herzlich ein zum ersten 
Stammtisch des NABU Unteres Kochertal am 3. April 2025 
um 19.00 Uhr ins Sportheim Neuenstadt (Nebenzimmer).
Dieser erste Abend soll vor allem dem Kennenlernen gewidmet 
sein, und wir sind gespannt darauf, welche Themen Sie in Ihrem 
persönlichen Interesse an der Naturschutzarbeit, aber auch dem 
Umwelt-, Klima- und Artenschutz bewegen.
Eine Anmeldung ist nicht nötig.
Ihr Vorstandsteam des NABU Unteres Kochertal
Kröte, Frosch und Molch wandern wieder 
Helfen Sie uns beim Schutz der Amphibien!
In ganz Baden-Württemberg sind in dieser Zeit Naturschutzakti-
ve im Einsatz und stellen mobile Krötenzäune auf, um den Tod 
von Amphibien im Straßenverkehr zu verhindern. 
Wo es keinen Amphibientunnel gibt, wandern die Tiere dort ent-
lang von aufgebauten Barrieren, fallen in eingegrabene Eimer, 
werden statistisch erfasst und über die Straße getragen, wo sie 
ihre Reise unbeschadet fortsetzen können.
Der NABU fordert alle Autofahrerinnen und Autofahrer auf: 
„Amphibien können nicht ausweichen. Auf Wanderstrecken ist 
Schrittgeschwindigkeit angemessen, denn die Tiere können 
auch am Unterdruck sterben, den schnell über sie hinweg fah-
rende Fahrzeuge auf sie ausüben. Weil die dämmerungsaktiven 
Tiere vor allem bei Regen unterwegs sind, sind große und kleine 
Helferinnen und Helfer trotz Leuchtweste manchmal schlecht zu 
sehen. Nehmen Sie auf Mensch und Tier viel Rücksicht und be-
achten Sie die Tempolimits und Streckensperrungen.“
Fast alle Amphibien im Südwesten stehen auf der Roten Liste. 
Zugleich spitzt sich die Lage durch die Klimakrise, das Insekten-
sterben und häufigere Trockenperioden zu. 
Ist der Boden zu trocken, können die Amphibien nicht nach Nah-
rung suchen und müssen hungern. 
Dauert diese Phase zu lange, kann es fatale Folgen haben. Jede 
Kröte, jeder Frosch und jeder Salamander zählen. Denn in den 
vergangenen Jahren sind die Bestände aufgrund von Trocken-
heit, fehlenden Laichgewässern und der Zerstörung von Lebens-
räumen stark eingebrochen.

Technisches Hilfswerk 
Ortsverband Widdern
Kiesstraße 8, 74259 Widdern
Zu den Dienstzeiten: Tel. 06298/93593-0
Fachberater/Alarmierung (24/7): Tel. 06298/9799000
Telefax 06298/95047
E-Mail: info@thwwiddern.de
Di., 1.4.2025, 19.00 Uhr Grundausbildung
Mi., 2.4.2025, 19.00 Uhr Technischer Dienst
Di., 8.4.2025, 19.00 Uhr Grundausbildung
Mi., 9.4.2025, 19.00 Uhr Ausbildungsdienst
Fr., 11.4.2025, 18.00 Uhr Jugend
Di., 15.4.2025, 19.00 Uhr Grundausbildung
Mi., 16.4.2025, 19.00 Uhr Technischer Dienst
Di., 22.4.2025, 19.00 Uhr Grundausbildung
Mi., 23.4.2025, 19.00 Uhr Ausbildungsdienst

Wassonstnochinteressiert

Die Spenden-
plattform  
für Ihren Verein

       www.gemeinsamhelfen.de

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de
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„Adbekaka Togo!“ –  
Vielen Dank für unvergessliche Eindrücke 

Anzeige

>  Kerstin Albrecht beim traditionellen 
Tanz mit den Schulkindern.

> Die Namen der Spender stehen zum  
Dank an die Spender auf den Schul-
bänken.

Brigitte und Tim Nussbaum sowie Kerstin Albrecht 
und Philip Wolf waren in Togo bei den Einweihun-
gen der neuen Schulen von White Angel for Fly and 
Help und bedanken sich mit „Adbekaka Togo!“, also 
„Vielen Dank Togo!“ in der Muttersprache Ewe, für 
zahllose emotionale Momente. 

„Das Erlebte kann kaum in Worte gefasst werden. 
Wir kennen die Länder in der dritten Welt aus den 
Medien und man bereitet sich mit Gesprächen und 
Impfungen auf die anstehende Reise vor. Doch was 
einen dort an Eindrücken überrollt, darauf kann man 
sich nicht einstellen. Auch jetzt, einige Wochen nach 
der Rückkehr, habe ich viele Impressionen noch 
nicht verarbeitet. Immer wieder ploppen Bilder und 
Emotionen auf“, erzählt Kerstin Albrecht.

Eine Reise wie diese verändert einen. Togo ist eines 
der kleinsten Länder Afrikas und zählt zu den 30 
ärmsten Ländern der Welt. 85% der Bevölkerung 
lebt in Armut, diese ist überall sichtbar. Die klima-
tischen Bedingungen sind extrem. So sind es im 
Süden des Landes 30°C mit über 70% Luftfeuchtig-
keit und im Norden herrscht trockene Hitze. Allen 
war klar, dass dies keine erholsame Urlaubsreise 
wird. Wechselnde Unterkünfte sowie ein straffes 
Programm von 7:30 Uhr bis nach 19:00 Uhr war zu 
bewältigen. Der Verein „Hilfe für Togo e.V.“ führte die 
Reise gemeinsam mit uns durch und gab uns die 
Gelegenheit, weitere Projekte vor Ort zu begleiten. 
Zusammen nahmen wir offizielle Termine wahr, be-
sprachen neue Projekte und bekamen Anregungen 
sowie eine Wunschliste für zukünftige Schulprojekte 
in Togo mit FLY&HELP. 

Die erste Schuleinweihung war in Madjikkpeto 
Lomé, der Hauptstadt von Togo. Rund 1400 Schü-
ler, 22 Lehrkräfte, die Eltern und viele Anwohner 
begrüßten uns mit tosendem Jubel. Tanz- und Ge-
sangsvorführungen sowie Ansprachen von Ver-
tretern der Stadt und der Kirche standen auf dem 
Programm, bevor die Schlüssel zur Schule feierlich 
übergeben wurden. Das Schulgebäude hat vier 
Klassenzimmer, ein Lehrerzimmer und einen Lager-
raum. Je Klassenraum werden bis zu 100 Kinder von 
einer Lehrkraft unterrichtet. Jedes Kind hat oft nur 
einen Stift und ein Heft, oder eine Kreidetafel mit 

Griffel zur Verfügung. Umringt von strahlenden und 
lachenden Kindern besichtigten wir die Räume und 
das Gelände. Die Dankbarkeit war greifbar.

Die zweite Schuleröffnung war in Moumouane im 
Regierungsbezirk Savanes, im Norden Togos. Eine 
extrem trockene und karge Region, in der die Armut 
überall zu sehen war. Würdenträger und eine Krie-
gertanzgruppe empfingen uns mit einer traditio-
nellen Opferzeremonie und beteten für den Erfolg 
der Schule mit vier Klassenzimmern, einem Lehrer-
zimmer und einem Verwaltungsbüro. Trotz der bit-
teren Armut werden alle aus der Reisegruppe von 
den Eltern der Schüler mit klassischen afrikanischen 
Gewändern eingekleidet und mit köstlichem Essen 
verwöhnt. Diese Menschen haben nichts, aber wir 
werden reich beschenkt und spüren die aus tiefstem 
Herzen kommende Dankbarkeit.

Während den Dankesreden saßen wir bei 35°C im 
Schatten, die Schüler standen andächtig über zwei 
Stunden in der prallen Sonne. Das Programm wurde 
durch Aufführungen von Tänzen und Gesängen be-
reichert, bevor die Schlüssel überreicht wurden. Mit 
viel Gesang und Tanz zum Abschied traten wir am 
Abend die Rückfahrt in den Süden an. 

Wer unseren europäischen Lebensstandard ge-
wohnt ist, kann sich kaum vorstellen, dass die Togo-
lesen so viel Glücklichkeit ausstrahlen und so dank-
bar sind. Wir wurden Zeuge, wie dank der Spenden 
Schulen gebaut wurden und die Menschen durch 
Bildung bessere Perspektiven für ihre Zukunft ha-
ben. So bleibt abschließend das „adbekaka“ an alle 
Spender und an die Stiftung FLY&HELP zu wieder-
holen. „Adbekaka“ auch an die Partner von „Hilfe für 
Togo e.V“, welche den Bau der Schulen vor Ort um-
gesetzt haben. 

In den vergangenen vier Jahren konnten von White 
Angel for Fly and Help 13 Schulen realisiert werden, 
ein Teil davon in Togo. Nachdem sich während der 
Reise die Wunschliste verlängerte, hat Teamchef 
Bernd Albrecht nun alle Hände voll zu tun, diese 
zu erfüllen. Wer sich diesem Projekt für den guten 
Zweck anschließen möchte, kann über den QR-
Code oder per E-Mail mit ihm in Kontakt treten.  
flyandhelp@albrecht-911.de

Für mehr Infos zu den 
Projekten oder um uns 
via PayPal/Überweisung 
direkt zu unterstützen,  
scannen Sie den QR-Code.

> Schild der Schule über der Eingangstüre.
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Immer mehr macht nicht immer glücklicher
Brauche ich das wirklich? Mit einem nachhaltigen Konsum kann man Ressourcen schonen, unnötigen Abfall vermei-
den und sich neue � nanzielle Freiräume verscha� en. Budgetplanung mit einem Haushaltsbuch oder per App hilft.

Ob Trend-Sneaker, neue Kopf-
hörer oder ein toller neuer 
Mantel – wohl jeder Mensch 
hat schon einmal einen spon-
tanen Impulskauf getätigt. 
Und ihn vielleicht auch wenig 
später bereut. Dinge zu kau-
fen, die im Grunde über� üssig 
sind, belastet nicht nur das 
private Budget, sondern ver-
braucht auch viele Ressourcen 
und vergrößert die Abfallber-
ge. Wer hingegen bewusster 
konsumiert und häu� ger mal 
„Nein“ sagt, kann zu mehr 
Nachhaltigkeit und Umwelt-
schutz beitragen und sich 
gleichzeitig neue � nanzielle 
Freiräume verscha� en.

Gründe erkennen
Stress und Ärger, das Bedürf-
nis nach Zerstreuung oder ein-
fach ein kurzes Glücksgefühl 
nach einem misslungenen 

Tag: Gründe für Spontankäufe 
kann es viele geben. Wer das 
ändern möchte, sollte sich 
selbst hinterfragen: Welchen 
Impuls gibt es für mich, um et-
was zu kaufen? Fühlt man sich 
unglücklich, möchte man sich 
ablenken oder belohnen? 

Einkaufsverhalten ändern
„Wer derartige Muster erkennt, 
sollte in Zukunft die Trigger-
punkte ausschalten und die 
Impulse in andere Aktivitä-
ten umlenken. Hilfreich ist 
es, sich selbst Ziele zu setzen 
und die eigenen Einkaufsge-
wohnheiten zu überdenken“, 
sagt Korina Dörr, Leiterin des 
Beratungsdienstes Geld und 
Haushalt. Ihr Tipp: Eine Be-
standsaufnahme machen, 
zum Beispiel im heimischen 
Kleiderschrank, um festzustel-
len, was man wirklich braucht 

– und welche über� üssigen 
Gegenstände man vielleicht 
verkaufen, verschenken oder 
spenden könnte. Viele Men-
schen entscheiden sich auch 
für ein regelmäßiges Konsum-
fasten oder einen „Kauf-nix-
Tag“ mehrfach im Jahr. So lässt 
sich selbst erleben, wie sich 
der Gegentrend zum Über-
� uss anfühlt.

Mehr finanzielle Freiräume 
schaffen
Ein übermäßiger Konsum birgt 
zudem � nanzielle Risiken, so 
Korina Dörr weiter: „Wer viel 
kauft, läuft ständig Gefahr, 
über seine Verhältnisse zu le-
ben und somit keinen Geld-
pu� er für Krisen zu haben.“ 
Mit dem Führen eines Haus-
haltsbuchs hingegen lässt 
sich schnell erkennen, welche 
Dinge wirklich gebraucht wer-

den und wo Einsparpotenziale 
schlummern. So bietet etwa 
der Deutsche Sparkassen- und 
Giroverband verschiedene 
Onlinetools für die private 
Budgetplanung und ein Haus-
haltsbuch, das man als ge-
druckte Version kostenlos an-
fordern kann. Wer Einnahmen 
und alle laufenden Ausgaben 
in so einem Haushaltsbuch 
festhält, kann auf Dauer viel 
Geld sparen. Es gibt auch spe-
zielle Apps für diesen Zweck.

In Qualität investieren
Empfehlenswert ist es zudem, 
im Alltag kurzlebige Dinge 
durch hochwertigere Produk-
te zu ersetzen: Diese halten in 
der Regel länger und wirken 
sich somit auf Dauer ebenfalls 
positiv auf den Geldbeutel 
aus. (Deutscher Sparkassen- u. 
Giroverband e. V./red)

 Auch mit kleinem Budget sollte man jeden 
Monat etwas sparen. Neben klassischen 
Anlageformen gibt es auch drei ultimative 
Spartipps für den Alltag, die jeder scha� t. 
Diese � nden Sie hier:

https://go.nussbaum.de/spartipps/

2025-13_RecFin_ThKoll-Fuell-Seite-1

www.nussbaum.de/themen/

RECHT & 
FINANZEN
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GESCHICHTE

Am 28. März feiert man in den USA den Tag der 
Schwarzwälder Kirschtorte: Ein Grund, sich auch im 
Ländle mit der Deutschen liebster Torte zu befassen.

Sie ist - zu Recht, wie wir meinen – auf der ganzen 
Welt als deutscher Klassiker bekannt. Und zwar 
so, dass – kurioserweise - in den USA am 28. März 
alljährlich der „National Black Forest Cake Day“ 
gefeiert wird: Die Schwarzwälder Kirschtorte, ein 
Traum aus mit Kirschwasser aromatisierten Schoko-
Biskuitböden und einer ebenso aromatisierten Fül-
lung aus Kirschen mit Sahne, Kirschen und Schoko-
raspeln obendrauf.

Aber woher kommt sie eigentlich? Wir gehen in der 
Heimat der gefeierten Torte auf Spurensuche.

Das Original
In den „Leitsätzen für feine Backwaren“ ist – quasi 
staatlich - geregelt, was eine Schwarzwälder Kirsch-
torte ausmacht: Unter anderem besagt die Regel, 
dass die Torte mit Buttercreme und/oder Sahne ge-
füllt sein sowie Kirschen, auch als Stücke in gebun-
dener Zubereitung enthalten muss. Der zugesetzte 
Anteil an Kirschwasser muss „geschmacklich deut-
lich wahrnehmbar“ sein. Die Masse für die dunklen 

Böden muss mindestens 3 Prozent Kakaopulver 
oder stark entölten Kakao enthalten. Für den Unter-
boden wird auch Mürbeteig verwendet. Die Torte 
wird mit Schokoladenspänen garniert.

Nur Torten, die diese Kriterien erfüllen, dürfen in 
Deutschland unter der Bezeichnung Schwarzwäl-
der Kirschtorte verkauft werden.

Im 19. Jahrhundert gab es im Südschwarzwald ein 
Dessert aus Kirschen, Schlagsahne und Kirschwas-
ser. Die eingekochten Kirschen wurden mit Rahm, 
in den manchmal Kirschwasser gemischt wurde, 
serviert. Die wahrscheinlich aus der Schweiz stam-
mende Schwarzwaldtorte wurde zwar ohne Kirsch-
wasser, dafür mit Biskuit, Kirschen und Nüssen zu-
bereitet.

Eigentlich schwäbisch?
Joseph Keller (1887 – 1981), ein im schwäbischen 
Riedlingen geborener Konditor, beanspruchte 
für sich, die Torte 1915 für das heute nicht mehr 
existente Café Agner in Bad Godesberg kreiert zu 
haben. In einem von ihm 1927 geschriebenen Re-
zept, das heute im Schwarzwälder Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof ausgestellt ist, kommt aber im Ge-

gensatz zum heutigen Rezept nur eine einzige Lage 
Mürbeteig vor, die mit Kirschwasser aromatisierte 
Sahne und die Kombination mit Kirschen und Scho-
kolade ist den Rezepten gemeinsam.

Udo Rauch, von 1984 bis 2024 Stadtarchivar in 
Tübingen, datiert die Erfindung der Torte auf das 
Frühjahr 1930 und schreibt sie dem Konditormeis-
ter Erwin Hildenbrand vom Café Walz in Tübingen 
zu. Die Stadt gehörte von 1818 bis 1924 noch zum 
historischen württembergischen Schwarzwald-
Kreis. Heute ist die Torte aber ebenso mit dem 
Schwarzwald verknüpft, wie Bollenhut und Schin-
ken. Und wird dort gebührend gefeiert: Seit 2006 
findet in Todtnauberg, einem Ortsteil von Todtnau 
im Schwarzwald, alle zwei Jahre das Schwarzwälder 
Kirschtortenfestival statt. Amateure und Profis tre-
ten dabei in zwei Wettkampfklassen an und präsen-
tieren ihre Kreationen.

Die werden immer beliebter: 1949 belegte die 
Schwarzwälder Kirschtorte noch Platz 13 der be-
kanntesten Torten in Deutschland, seither wurde 
sie immer beliebter. Heute kennt man sie auf der 
ganzen Welt. Und widmet ihr ganze Feiertage ... 
(red)

 
Lust auf Nachbacken 
bekommen? Ein Re-
zept und viele weitere 
Infos zu der Deutschen 
liebsten Torte finden 
Sie unter diesem QR-
Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/kirschtorte

Foto: animaflora/iStock/Getty Images

Foto: LauriPatterson/iStock/Getty Images Plus

Schicht für Schicht ein Genuss:  
Die Schichtung macht bei der  

Schwarzwälder Kirschtorte 
 die Kunst aus.

Ein Traum von Torte:  
Die Schwarzwälder Kirschtorte 

 ist weltweit bekannt.

Schwarzwälder Kirschtorte:  
Spezialität aus dem Schwarzwald
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TRAUER

Familie Maurer und das
Himmelblauteam
begleiten Sie auf dem
letzten Weg im ganzen
Landkreis Heilbronn.

Frau Maurer - Bestattermeisterin
Herr Maurer - Bildhauermeister

Hauptstraße 49 • 74196 Neuenstadt
07139 5089657

bestattungshaus-himmelblau.de

Jetzt 
entdecken!

10 % 
RABATT
für Abonnenten von 
Nussbaum Medien

nussbaumwelt.net/sonnenglas

Sonnenlicht
im Glas
Nachhaltigkeit trifft auf 
stilvolles Design

Treffpunkt: „Rotes Schloss“ Jagsthausen

Öffentliche Führung

in einem der schönsten Waldfriedhöfe
der Region

Anschließend laden wir Sie zu Kaffee & Kuchen ein.

Anmeldung unter 07943 9421488

am 29.03. und 12.04.2025
um 14 Uhr

D as Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen,
die an ihn denken. o. V.
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERMIETUNG

Wollhausstraße 121
74074 Heilbronn
Telefon 07131 649110
www.garant-immo.de

INVESTIEREN IN DUBAI  
– SICHER, TRANSPARENT & RENTABEL
Unsere renommierte Baufirma realisiert seit Jahren exklusive Bauprojekte in Dubai – darunter auch prestige-
trächtige Aufträge für die Herrscherfamilie. Ob als Bauträger oder Generalunternehmer – wir bieten Ihnen maß-
geschneiderte Lösungen für Ihre Immobilie. Profitieren Sie von unserer Erfahrung, hochwertigen Materialien 
und maximaler Transparenz beim Kauf oder Bau Ihres Traumobjekts. 

UNSERE BAUFIRMA – QUALITÄT MIT 
AUSZEICHNUNG

Über 25+Jahre Erfahrung – Seit 1997 realisieren 
wir erstklassige Bauprojekte in Dubai und darüber 
hinaus.
Internationale Auszeichnungen – Mehrfach 
prämiert für Architektur, Qualität und 
Nachhaltigkeit.
Referenzprojekte für den Scheich – Realisierung 
prestigeträchtiger Projekte für die Herrscherfamilie 
und anspruchsvolle Kunden.
Bauträger & Generalunternehmer – Ob als 
schlüsselfertiges Projekt oder maßgeschneiderte 
Bauplanung, wir bieten flexible Lösungen für Ihr 
Investment. 
Höchste Bauqualität & individuelle Gestaltung – 
Wählen Sie Materialien und Ausstattung ganz nach 

HOHE RENDITE & INVESTITIONSSI-
CHERHEIT

10 % und mehr jährliche Rendite möglich
Keine Mietausfälle – Mieter zahlen im Voraus
Exklusive Lage & hochwertige Bauqualität steigern 
den Wert Ihrer Immobilie

MAXIMALE TRANSPARENZ &  
SICHERHEIT

Detaillierte Informationen zum Zahlungsplan
Nachweis der Grundstückseigentümerschaft
Auswahl hochwertiger Materialien nach Ihren 
Wünschen

 IHRE INVESTITIONSMÖGLICHKEITEN
Eigennutzung – Exklusives Wohnen in einer der 
begehrtesten Metropolen der Welt
Langfristige Vermietung – Gesicherte Einnahmen 
dank Vorauszahlung von 6 Monaten durch den Mieter
Kurzzeitvermietung (Airbnb) – Hohe Renditen durch 
den boomenden Tourismus

WARUM DUBAI?
Attraktive Investitionsmöglichkeiten mit 
überdurchschnittlichen Renditen
Dynamischer Immobilienmarkt mit stetigem 
Wertzuwachs
Politische & wirtschaftliche Stabilität für langfristige 
Sicherheit
Golden Visa – Aufenthaltsrecht für Investoren möglich

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon +49 163 4297318 
info@brigitte-nussbaum.de

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Sehen Sie selbst! 
Wir möchten Ihnen nicht nur Zahlen und Fakten präsentieren, sondern auch visuelle Eindrücke unserer abge-
schlossenen Bauprojekte. Gerne stellen wir Ihnen Bilder unserer realisierten Projekte zur Verfügung, damit Sie sich 
selbst von unserer Bauqualität überzeugen können. Machen Sie jetzt den ersten Schritt in eine sichere und profi-
table Zukunft!

Kontaktieren Sie uns, wir stellen den Erstkontakt her.

Zum Verkauf steht eine vermietete  
Immobilie mit zwei Einheiten

  Rendite circa 4 %
  10 Stellplätze + 1 Garage
  vermietet
  Kaufpreis: 980.000 €

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt 
Fon 07033 5266 75 
info@brigitte-nussbaum.de

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

Kapitalanleger  
AUFGEPASST!

Attraktive Investitions möglichkeit  
in Dußlingen (Nähe Tübingen)

Interessiert? Wir stellen den Erstkontakt her.

rigitte rigitte rigitte 
GmbH und Co. KGGmbH und Co. KGGmbH und Co. KG

SUCHE Mehrfamilienhaus von
privat,
Mobil: 01579-2372971

DG, 3 Zi. 70 m², TL Bad, EBK,
Balkon, Garage, Keller,
760,00 € Miete + NK + 2 MM Kaution, NR, keine Tiere
Langenbrettach  Zuschriften an chiffre@nussbaum-medi
en.de oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil der Stadt
unter Chiffre 777/29028
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Um einen Höchstpreis beim Immobilienverkauf erzielen zu können, ist es unab-
dingbar, mit dem„richtigen“ Preis in die Vermarktung zu gehen. Ist der aufgeru-
fene Preis für eine Immobilie zu hoch, bleiben die Interessenten aus. Der Verkauf
verzögert sich und der Preis muss zwangsläufig nach unten korrigiert werden.
Ist der Preis zu niedrig, verschenkt der Verkäufer bares Geld. Aus den dargestell-
ten Gründen ist es sinnvoll, bei Verkaufsabsichten die eigene Immobilie von

einem Immobilienprofi bewerten zu lassen. Der Wert einer Immobilie lässt sich
mithilfe von drei Verfahren ermitteln: dem Vergleichswertverfahren, dem Sach-
wertverfahren und dem Ertragswertverfahren. Neben wichtigen Kennzahlen,
wie z. B. das Baujahr der Immobilie, die Wohnfläche etc., fließen noch eine Viel-
zahl weiterer Faktoren in die Immobilienbewertung mit ein. Dies können u. a.
auch wertmindernde Faktoren sein, wie z. B. Erbpacht, Baulasten etc. Unser„Kö-
nigskinder lmmobilien“-Makler berät Sie bei Verkaufsabsichten gerne und er-
stellt Ihnen eine kostenlose und unverbindliche lmmobilienbewertung.

Immobilienbewertung

DS WOHNBAU GMBH | Haagweg 35 | 74613 Öhringen | Tel. 07941-92930 | info@dswohnbau.de | DSWOHNBAU.DE

BESICHTIGUNGEN | SONNTAG 30.03.25  | 14-16 UHR

Moderne 2½- & 3½-Zimmer-Eigentumswoh-
nungen und 4½-Zimmer-Penthousewoh-
nung in naturnaher Lage mit Südbalkon/
Dachterrasse, ansprechende Grundrisse, Fuß-
bodenheizung, Aufzug, Einzelgaragen, Au-
ßenabstellplätze. Kurzfristig beziehbar. Innen-
ausstattung nach Ihren Wünschen wählbar. 

ÖHRINGEN
Holbeinring 78

FORCHTENBERG
Kastanienallee 34 + 36

Modernes Wohnen für Jung und Alt: 3½- 
Zimmer-Eigentumswohnungen mit Terrasse  
im Mannlehenfeld II, kurzfristig beziehbar, 
Fußbodenheizung, Aufzug, Tiefgarage, Au-
ßenabstellplätze, Ausstattungswünsche kön-
nen noch berücksichtigt werden. Auf Wunsch 
mit Seniorenbetreuung durch die AWO.

Kurzfristig beziehbare 2½-, 3½- & 4½-Zim-
mer-Eigentumswohnungen und Penthouse-
wohnungen in naturnaher Lage im Waldfeld, 
Balkon, Tageslichtbad mit bodenebener Du-
sche und Badewanne, Fußbodenheizung, Auf-
zug, Tiefgarage, Außenabstellplätze. Innen-
ausstattung nach Ihren Wünschen wählbar. 
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NIEDERNHALL
Austraße 28

ÖHRINGENÖHRINGEN
KfW Effizienzhaus 55 EE

(nach GEG 2020)
KfW Effizienzhaus 55 EE

(nach GEG 2020)

Standardhaus mit CO2- 
reduzierter Anlagentechnik

(nach GEG 2020)

MIT MUSTERWOHNUNG MIT MUSTERWOHNUNG

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!
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GASTRONOMIESTELLEN

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

 

Stadt Neudenau 
Landkreis Heilbronn    
     
 

 
Bei der Stadt Neudenau (rund 5.600 Einwohner) sind 
folgende Stellen zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu  
besetzen: 
 
Für das Rathaus: 

• Sachbearbeiter (m/w/d)  
für das Standesamt / Friedhofswesen 
unbefristet in Teil- oder Vollzeit  
Vergütung bis EG 9a 
 

Für die Kindertagesstätte Kunterbunt: 
• eine pädagogische Fachkraft (m/w/d) 

unbefristet in Teil- oder Vollzeit   
Vergütung bis EG S8a 

• einen Anerkennungspraktikanten (m/w/d) 
in Vollzeit für den Beruf zum staatlich       
anerkannten Erzieher (m/w/d) oder 

• einen Auszubildenden (m/w/d) 
für die praxisintegrierte Aubildung zum 
staatlich anerkannten Erzieher (m/w/d) 
 

Die Kindertagesstätte wird mit verlängerten Öffnungszeiten 
von montags bis donnerstags von 7.30 Uhr bis 14.30 Uhr 
und freitags von 7.30 Uhr bis 13.30 Uhr betrieben. 
 
Nähere Informationen finden Sie auf der Internetseite 
der Stadt Neudenau unter www.neudenau.de  
► Rathaus & Gemeinderat  
► Stellenausschreibungen 
 
 
 
 
 
 
 

 

Foto: Franck-Boston/iStock/Thinkstock
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Ostern in deiner Region – alle Infos auf NUSSBAUM.de!                           .de

Ostern

Ostern

Ostern mit Kindern

Honigtöpfchen-Spiel als 
Ostergeschenk

Basteln, spielen, Ostereier färben und natürlich 
draußen auf Eiersuche gehen – Tipps für Ostern mit 
Kids inkl. Videos.

Eine tolle Geschenkidee zu Ostern für Kinder:  
„Honigtöpfchen“ ist ein pfiffiges, kooperatives Spiel für 
alle, die gerne gewinnen.

06.04.2024

JETZT ALLES  
RUND UM OSTERN  
ENTDECKEN
nussbaumwelt.net/osterfest

Themen      Feste, Märkte & Traditionen   
Saisonales & Feiertage      Ostern

Osterdeko

Osterbräuche

Osterrezepte

Ostereier färben  mit Kindern: 
Kunst oder Katastrophe?

Egal wie’s endet – die schönsten Osterbräuche  
aus deiner Region auf NUSSBAUM.de



LebAlt_ThKoll-Kopf

LEBEN IM ALTER
Alle Themen finden Sie auch auf  
www.nussbaum.de/themen/
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Zahnimplantate für Senioren: Keine Frage des Alters!
Zum Glück muss ein hohes Alter nicht automatisch ein Grund dafür sein, auf Implantate zu verzichten. Entscheidend 
sind die gesundheitlichen Voraussetzungen. Auch implantatgestützte Prothesen kommen bei Zahnverlust infrage.

Wer heute geboren wird, hat 
gute Chancen, über 90 Jahre 
lang zu leben. Das heißt aber 
auch, dass die Zähne viele 
Jahrzehnte lang beansprucht 
werden. Trotz guter P� ege 
und moderner Behandlungen 
ist es nicht immer möglich, das 
natürliche Gebiss vollständig 
zu erhalten.

Genügend Knochenmaterial
Zum Glück muss ein hohes 
Alter nicht automatisch ein 
Grund dafür sein, auf Im-
plantate zu verzichten: „Ent-
scheidend ist allein ein guter 
gesundheitlicher Zustand 
des Patienten“, sagt Dr. Rainer 
Valentin, Vorstandsmitglied 
der Deutschen Gesellschaft 
für Zahnärztliche Implanto-
logie e. V. (DGZI). „Außerdem 
ist es wichtig, dass im Bereich 
der Zahnlücke ausreichend 
Knochenmaterial zur Verfü-
gung steht.“ Denn Implantate 
brauchen einen guten Halt. 
Ist beides gegeben, gibt es 
keine grundsätzliche Alters-
grenze. Auch wenn das Ein-
setzen eines Zahnimplantates 

ein vergleichsweise harmloser 
Eingri�  ist, muss jeder Patient 
vor allem eine gute gesund-
heitliche Allgemeinverfassung 
mitbringen.

Auch den Hausarzt fragen
Sinnvoll ist es daher, vor einer 
geplanten Behandlung den 
Hausarzt zu Rate zu ziehen. Es 
gilt, beispielsweise Herz- oder 
Kreislaufprobleme zu berück-
sichtigen – ebenso wie die Ein-
nahme von Medikamenten, 
die die Blutgerinnung hem-
men. „Zudem erhöhen einige 
chronische Krankheiten das Ri-
siko, dass es nach dem Einset-
zen der Implantate zu Wund-
heilungsstörungen kommen 
kann. Dazu zählt erwa eine 
Diabeteserkrankung, die bei 
älteren Patienten häu� ger auf-
tritt“, sagt Dr. Valentin.

Ein fester Anker im Kiefer
Das Einsetzen eines Implantats 
ist Präzisionsarbeit und muss 
gut geplant werden. „Dennoch 
sollten Sie nach dem Verlust 
eines Zahns nicht zu lange mit 
dem Eingri�  warten.“ Denn 

im Alter nimmt die Dichte der 
Knochen natürlicherweise ab – 
und der Abbau von Knochen-
material im Kiefer wird zusätz-
lich beschleunigt, wenn dieser 
beim Kauen nicht gleichmäßig 
belastet wird. Doch auch in 
diesem Fall kann das Einsetzen 
eines Implantats noch möglich 
sein: „Häu� g gelingt es, durch 
einen Knochenaufbau für Aus-
gleich zu sorgen, sodass wir 
den Zahnersatz fest verankern 
können“, erklärt Dr. Valentin.

Prothese als Alternative
Fehlen bereits mehrere Zähne 
oder fällt den Betro� enen die 

P� ege der Kronen aus moto-
rischen Gründen schwer, ist 
eventuell ein herausnehmba-
rer Zahnersatz die passende 
Lösung. Hier können einzel-
ne Implantate als Anker die-
nen, die einer Prothese den 
nötigen Halt verscha� en. So 
können bei einem zahnlo-
sen Patienten im Unterkiefer 
als Basisversorgung jeweils 
zwei Implantate im Bereich 
der ehemaligen Eckzähne ge-
setzt werden, um der Prothese 
einen guten Halt zu geben. 
Die Prothese kann dann über 
Druckknöpfe oder Magnete 
verankert werden. (akz-o/red)

  Mit zunehmendem Alter werden die 
Zähne anfälliger für einige Erkrankungen. 
Prophylaxe beugt vor, mehr dazu  � nden 
Sie über diesen QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/zahnerkrankungen/

2025-13_LebAlt_ThKoll-Seite-1-185x65

LEBEN IM ALTER

www.drk-karlsruhe.de

im Stadt- und Landkreis Karlsruhe

07�� 9��9�-0(

'RK-HausnotruI
*|nn¶ dir Sicherheit I�r ]u Hause

DRK-Kreisverband Karlsruhe e. V.

�� € SPAREN
Kennwort:
ÄNussbaum³

DRK-Kreisverband +eilbrRnn e.V.

im Stadt- und Landkreis Heilbronn

( 07131 382906-0
www.drk-heilbronn.de

69,- € SPAREN

Kennwort
:

SiFherheފ
itފ

Foto: alvarez/E+/Getty Images
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FREIZEIT

  

Vom 13. März bis zum 
14. April finden be-
reits zum 42. Mal die 
Baden-Württember-
gischen Literaturtage 
statt. Dieses Mal in Ett-
lingen. Ein Überblick über das Progamm 
unter dem Motto „Heimat(en)" findet sich 
unter diesem QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/literaturtage

Baden-Württemberg ist nicht nur das Land der 
Tüftler und Denker, sondern auch eine Hochburg 
der Literatur. Wer hier unterwegs ist, spaziert auf 
den Spuren großer Dichter, legendärer Werke 
und lebendiger Gegenwartsliteratur.

VON MINNESÄNGERN UND KLASSIKERN
Schon im Mittelalter blühte hier die Dichtkunst. 
Der berühmte Codex Manesse, eine Handschrift 
aus dem 14. Jahrhundert, bewahrt Minnelieder 
von Walther von der Vogelweide und anderen 
Troubadouren. Romantische Verse, Ritterge-
schichten und Liebesklagen – dieser Schatz der 
Poesie ist heute in der Universitätsbibliothek Hei-
delberg zu bestaunen.

LITERATURSTADT MARBACH
Dann kam Friedrich Schiller – ein echter Star der 
deutschen Klassik. Geboren in Marbach am Ne-
ckar, verzauberte er mit Dramen wie Die Räuber 
oder Kabale und Liebe. Wer mehr über ihn erfah-
ren will, kann im Schiller-Nationalmuseum in Mar-
bach in seine Welt eintauchen. Gleich daneben 
findet sich mit dem Deutschen Literaturarchiv 
eine der wohl wichtigsten deutschen Kulturein-
richtungen – der Nachlass unzähliger Autorinnen 
und Autoren wird hier aufbewahrt.

Ein weiterer Gigant: Hermann Hesse. In Calw ge-
boren, wurde er mit Siddhartha oder Der Step-
penwolf weltberühmt. Später lebte er in Gaien-
hofen am Bodensee. Sein literarisches Erbe lebt 
im Hesse-Museum in Calw weiter.

Nicht zu vergessen: Friedrich Hölderlin, einer der 
bedeutendsten Lyriker der deutschen Sprache. In 
Lauffen am Neckar geboren, verbrachte er prä-
gende Jahre in Tübingen. Sein berühmter Turm 
am Neckarufer, wo er die letzten Jahrzehnte sei-
nes Lebens verbrachte, ist heute eine Pilgerstätte 
für Literaturbegeisterte. 

LITERATUR UND DIE HÖFE
Literatur spielte auch an den Höfen eine zentra-
le Rolle. Der Mannheimer Hof unter Kurfürst Carl 
Theodor war ein kulturelles Zentrum, das nicht 
nur die Musik förderte, sondern auch Dichter und 
Denker anzog. Hier erlebte das Theater eine Blü-
tezeit, und Schillers erstes Drama Die Räuber wur-
de 1782 im Nationaltheater uraufgeführt. Auch 
am württembergischen Hof in Stuttgart war die 
Literatur von großer Bedeutung – nicht zuletzt 
durch den Einfluss von Herzog Carl Eugen, unter 
dessen Herrschaft Schiller an der Karlsschule sei-
ne Jugend verbrachte.

Ein entscheidender Förderer der Literatur war 
zudem der Verleger Johann Friedrich Cotta aus 
Tübingen. Er verlegte die Werke von Schiller, Goe-
the und vielen anderen Größen der deutschen 
Literatur. Ohne ihn wäre die Verbreitung klassi-
scher Werke in Deutschland und darüber hinaus 
kaum denkbar gewesen.

Im Schwarzwald ließ sich Johann Peter Hebel 
von der alemannischen Mundart inspirieren und 
brachte Volksmund und Literatur zusammen.

LITERATUR IN BEWEGUNG
Doch Baden-Württemberg ist nicht nur Geschich-
te – die Literatur lebt! Autoren wie Thaddäus Troll, 
Peter Härtling, Jagoda Marinić oder Saša Stanišić 
haben in ihrer Biografie Bezüge zum Ländle.

Mit der Buchstadt Stuttgart, den Heidelberger 
Literaturtagen oder dem Literaturhaus Freiburg 
gibt es jede Menge literarische Hotspots. Die Sze-
ne ist lebendig, modern und vielfältig.

Ob Klassiker oder Bestseller, historische Manu-
skripte oder Poetry-Slams – Baden-Württemberg 
zeigt, dass Literatur hier nicht nur geschrieben, 
sondern gelebt wird. (jr)

LITERATURLAND BADEN-WÜRTTEMBERG –  
HEIMAT GROSSER GESCHICHTEN

Foto: DLA Marbach

Das Literarische Museum der Moderne (LiMo) in 
Marbach ist ein Zentrum der Gegenwartsliteratur.
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UNTERRICHT

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934
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Löse bei einer digitalen Stadtführung spannende 
Rätsel und lerne dabei die Geschichte der Stadt und 
die schönsten Aussichtsplätze kennen.

Online buchbar über die Homepage mit dem Code. Nicht kom-
binierbar mit anderen Rabatten oder Nachlässen. Nur gültig für 
Stadtrallyes in Stuttgart oder Esslingen.

20 % Rabatt auf Stadtrallyes 
in Stuttgart und Esslingen

Gültig bis 31.12.2025

Wander- und 
Naturerlebnisse
Oliver Mirkes
0711 / 50873325
info@wanatu.de
www.stuttgarter-stae� elestour.de

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304 Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art 
•  Flachdachabdichtung - Neubau/Sanierung
• Flachdach - Reparatur - Wartung
• Flüssigkunststoffabdichtung

Tel. 0176 72602030

Meisterbetrieb
Freie Kapazitäten

Dachdeckermeister  
Herr Paarsch

Wir verkaufen ab sofort

Heidelbeersträucher
im 78-l-Gewebekübel mit passender Erde 

große Pflanzen, ca. 60 - 80 cm hoch, 
bereits im ersten Jahr Ertrag.

Familie Straupe 
Kurze Gasse 3 

74239 Gochsen 
07139 9375805

Stück 35,- €

Ostern in deiner Region – alle Infos auf NUSSBAUM.de!                           .de

Egal wie’s endet – die schönsten Osterbräuche  
aus deiner Region auf NUSSBAUM.de

Ostereier färben  mit Kindern:  
Kunst oder Katastrophe?

Ostern

Ostern

Ostern mit Kindern

Honigtöpfchen-Spiel 
als Ostergeschenk

Basteln, spielen, Ostereier färben und natürlich 
draußen auf Eiersuche gehen – Tipps für Ostern mit 
Kids inkl. Videos.

Eine tolle Geschenkidee zu Ostern für Kinder:  
„Honigtöpfchen“ ist ein pfiffiges, kooperatives Spiel 
für alle, die gerne gewinnen.

06.04.2024

Themen      Feste, Märkte & Traditionen   
Saisonales & Feiertage      Ostern

JETZT ALLES  
RUND UM OSTERN  
ENTDECKEN
nussbaumwelt.net/osterfest

Osterbräuche

Osterdeko

Osterrezepte

74078 Heilbronn - Wannenäckerstr. 61 - Tel. 07131 399037

www.losberger-sonnenschutz.de
Alle Markisen, Pergolasysteme unter

15% Winterrabatt
bis zum 31.03.2024bis zum 31.03.2025

Kaufe von privat
Pelzjacken und Mäntel, Porzellanservice,
Figuren, Bleikristall, Zinn, alte Möbel usw.

Seriöse Abwicklung. Telefon 0163 5849711
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VERKAUF
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SonntagSauerbraten
Dorfschmiede

Hardthausen-Kochersteinsfeld, Mittlere Gasse 21
Telefon 07139 7524 oder 18262

Auf Ihren Besuch freut sich

Geöffnet von Do., 03.04. bis So., 06.04.2025
täglich ab 11.00 Uhr

GESCHÄFTSANZEIGEN

Die neusten Inhalte aus deinem Ort und
deiner Region auf www.nussbaum.de


